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Rafionalgefiihl.

TWenn der Deutihe einmal olle die Vaterlandslicder durdpriifen,
burdipredien und durdfingen wollte, die feit Walther von der Vogel«
eibe gefungen worben find, e3 miiBte ibm auffallen, daf die {dhdnften
biejer Qieder bie einfadhften find, am wenigiten mit grofen Worten
gefdmiidt. I Hab midh ergeben —, die ftille Jnnigleit dicfed
Qiebes wiegt bad Bathod pon taufend anberen Didjtungen auf. Die
treubersige Ginfachbeit ift aud) ba3 Geheimnis ber herzbegwingenden
Madyt ded Dentjdhlandlieded. . Das ,itber alled” ijt nicht mit Bathos,
al lauter Yusruf empfunden, e3 ift eher etwad Qeifed darin, ein
leptes, hochited Befennen.

Man evinnert fid) biefer Hersensticfe, wenn man die gegenivdre
tigen ‘Patrioten mit folder SQoutheit und ejtigleit ihre nationalen
Gefithle hinauadfdreien hort, wenn man mit Trauer beobadytet, dap
fiefe Tante Betonung der eigenen nationalen Gefinnung meiftens
ibre gange Sraft barausd zieht, bem politijhen Gegner feindielig
ba3 Nationalgefihl abgnipredien,

Gin. Nationalgefithl, daf die Verneinnng und die Form bed
$affed braudgt, wm fich audzudriiden, ijt arm und Dat feine
Burgeln. C3 ift mehr cine bloge Stimmung, cine Wallung, al3 ein
®efithl, Man vergleidie nur einmal die Gedidite und Gefinge, die
unfere nemejten nationaliftijhen Propheten fingen, mit ben berzlidh-
idlidhten Boltsliebern, bie unjere Didter gefungen haben, Man ver-
gleide Wortfigung, Melodie und Rhythmus, Wie jtarf und in
sugleiy flingen bie alten Weifen, wie grelle Idrmende Blehmuiit
gellen viele der neuen Qieder.

Da3 Dat feinen Grund. Dod Nationalgefiibl, die Tiebe zu BVoll
und Heimat ift — wenn edht — etwad Tiefed und aud) etwad aried.
Die Hodhiten Cmpfindbungen andufpredhen, famn nidht Anfgabe bed
platten Alltagd und der monotonen Wieberholung fein. Wir fagen
Baterland und — nod) inniger i — Mutteriprade. Jn
Diefen "*«nr.nn tufit bad Geheimnid ded Nationalgefiihls. Tad B
hiltnid gu Bolf und Heimat ift o tief und unfogbar mit all unferem
cin berivebt, wie bad BVerhaltnid su Vater und Mutter, deven Blut
in und podt, beren Geift in und waltet. a3 Nationalgfiihl ijt fitx
cinen feelijch geradbe gewadyfenen Deutichen genau jo heilig, fo jelbit
verftindlid, fo #87tlich, wie die Licbe zu Vater mth Mutter. CSpredhen
teir biel davon, daf wir Voter und Mutter fiehen? Wenn wir nod
bag Gliid haben, mit ihnen von Ungefitht su Angefidt su fein, be-

gt 3

tenerdt it ihnen mit batbetijhen louten Worién, dajs wir fie leben?

Das ift nidt bed Dentiden Art, der Teine Gefihle nidht gern sur
@dou tragt. €3 gibt anbere Formen, fir diefe Hochjten Gefiihle
usbrud su finden. Gine fleine Hilfe, eine Siebedtat, ein
perjonlides Opfer —das ijt beutjcge Urt, feiner Mutter oder
feinem Batet au fagen, dak man fidh der Deiligleit ded Berhdltniffed
vor Cltern und Kindern bewupt ift.

Collfe e nidht biel mehr im Sinne deffen fein, wad wir deutidesd
S¥efen mennen, auch der Heimat, dem Volf, bem Vaterlande gegeniiber
fo s Handeln, tatt fid) Tnvn bifentlidh, pathetifth and mit Herab=
jebung bes . politijd Denfenbden feined Nationalgefithla s
rithmen? einte Qicbestat, cin perjdnliched Tpfer, dem
‘dnl*ammi)’cn und in ihm dem BVaterlande gefanm, e8 wige all dad
ijdhe Tun Bundertfad anf!
bie gegebene Grumblage unfered €
un3 Mutterboden und Lebensluft. Urmi wer ¢8 nidht empii
alidld und innerfih reidh, wer e3 mit der SHlidGtheit
fann, ie die alten Diditer: ,Jh Hab midy ergeben.”
¢ ift fieghafter af3 Hunbert jhmetternde INa:

©3 mag mandhen geben, ber fich nach folcher Cdyhdwmw bitter
fehnt, ber, vielleidht noch) unbewut, ipiict, bah die Ieibenjchaftlichen
Berneiner und die lauten Pothetifer die mahren Jnhalte des Natio
nalen nidht su geben permigen. Diefe Cnitdufdhten werdben finden,
w3 fidh mit armen Worten nur andenten ldft, wemn fie die fdbne
Seimat durdwandern. Aud) dad Heimatdbewuftiein, fo tief €3 in
jebem Deutidhen rubt, will entwidelt fein. Yuch dad Baterlandijche
ift ein DBejib, den e3 gu erwerben gilt. JIn bdiefen Tagen bded
Srithling3wunders die Heimat gu durdhitreifen, jrijhen Crdgerud an
fpiiven, Sorm, Favbe und Wachdtum mitsuerleben — 3 gibt nidhtd
Sdhimeres.

Jm leidhten Tanberfchritt, die wedhjelnden Sandidhaftsbilber vor
Yugen und im Sinn, fpiiven wir, bie grell und geidhmadiod bdie
Cdlagworttnlifien find, sivifden die man und bamnen will, unb wenn
die alten Bolisweifen in und aufllingen, filhlen wir das tiefe, wirfs
lidhe ®liid, biefe Heimat, huyen SMutterboden gu lieben. B.

e3 ift

hlen
Die Tdlicdte

Qe Babofinn der Befasungafofien.

Der Smcﬁémmlﬂer fiir die bef
ber Difentlidieit die 4. et
qeben.  Die demgf en Sablen und Sta!en bm:nua furd Ec:ens Tyﬂ!mmt
aemnrben, abe~ e3 eryd’)emt trobbem exforberlich, fich mit biefent Dol

1 igen, denn exit die Sujamin NRthvug
L ber l::mcl,mwrh;{;[nt\n, bie fich unter bem Darmipjen AWort
i “?\[% bavn:

3
*'%ar ﬂqsmihu nidt m»‘mmr nffa 5,
bie foge rmn:uvz einbungslojten an
*lsmcu die Sumute unproduftiver Ansgaben
fiir sie ‘vefm_-,urr armmee iiberiteigt bie gejamte von Frantreid) narfy
]NH ant uunmlunb Rf nlxlt: Strieasidhuld vor 5 Milliarden .)mmen
1 3 dbod) Methode”, dad fdeint
jeder Bernunit I)nbmvnrﬁ“nbc (mmtu
t.

cq(’ pon 18
affen, aber bie ,nanm
ce unb die den
mihm’ T\xf\ n

3
soicn aus den Heute ncH 1
nad) ibrem Belicben a
mumm De:
fitr einen betradt
Seben der %ctwlmnng
Dentjdland heute die

auf A,ehhr\‘)[un) m,.ubmben
unp lllll“thtlllmi Bejobungdarmee Hat
Laften su fragen fiiv bie Hnferbringung der a-

Belgien verjucht 3u vermitieln,

ine Jufammentunf
Doincare — %I)euniﬁ

her

Paris, 26. Mpril (T.1) Enmcﬂ lwird mitgeteilt, baj
Belgijche Minijterprafident Theunia in Vegleitung ded Anfenmiy
Symang am_nadyjten Montan, norgens 10 1ihr, mit dem frans
‘llhnulcrvmxhcntcn Poincaré cine Stonjeren; ;mr i n'»[mhc
Die Unterredung diirite fidh um das Neparations sproblenr dre
frangdiijde unb bie belgijdie Negiernng wollen fidh itber \bnu Stand-
punit in der Frage der Piander und der ‘Luhrbnu:mq einigen. —
Am naditen Fretag wird jich Theunid wicder i Veglei De3
Anfenminijters Hhmans. nmﬁ %nbnn Degeben, nm einer Ginl
Machonalds Folae su le Mie verlautet, hat bereits am E]ter-
montag ber tnn[ud}t ‘.Ulmumvm bent durd) BVermittlung ded bel.
giidhen Gejandien in London Theunis bitten Infien, nad) Konbon 4t
omnten. Der belgijde Minijtervrafident hat e3 aber vorgesoaei,
bor feiner Jujammentunit mit Macdonald wit der fransdiijd
gievuny eine Ginigung iiber bie gen i %n(ercllen _herbeis
elaifdhen Abjichten bei der Sufamme
oifigiell aud Vriijjel, daj ncr belg:
Lonbon anemu({] bie Jnterejjen Velgiensd su verteidinen g
fiiv mc Aujredjterhaltung ver G cmtmm wi
Paris, 26. April, (TM) Die ‘mntnmhln(th beih
mlfm[)ﬂzdv mit ber bevorfiehenden Antunft der Gelgijchen Min
Paris, Sie treffen movgen abend hier ein mad werben o

ber Abriijtungsirage durd Cooli Belgien ftrengt fidh pun en,
permittelnd su tirfen; 3 bat cin eigene3 Jnterefje daram, bof bie
Reparation geldft werde, obne daf Franlreidh itbermdchtig witd und
bamit ber nationale Gegenjap swifden Blamen und Wallonen nexw
geftarlt wird.

Die Sigung der Reparationdfommifjion.

Baris, 26. ‘)[:srif (T Die ﬂlnvurntmnsmmmlhmn hat
geftern mt ben gun'm Tag diber q Die Delegierten
faben von Ser fran fien, Belgifdien nnd enghidjen ntwort mu basd
Jtundidyriben .!mrtlmnn vom 17. pril Kenniniad genommen. Die Ani«
worten Japans, ,slﬂ[ltlld ud Jugoflawiens find nody
nidht eingetrofien. Die Vereinigien Staaten, an bie die
Grpertenberidite ofne Cinlabung, fid) baviiber gu_anfern, gn et
worben jind, Haben formell ben Gmpiang derfelben Btﬁnllgh
Sieparationsfommiifion erfafren wWwir offiziell, daf aufier dem Hrei
nannien Antworten nod) Feine andere Regierung fid) offiziell gmnitﬁ
Bat. Die italienijde Jntwort wird buneq[mh ermartet. Soe
bald biejelbe eingetrojien ijt, werben die vier Aniworten gleidjeitia
mit dem Hundidyreiben Barthous vom 17. April der Prejje ubu-
mittelt werben.

Die nadite ofjisielle Sibung der Reparationsfommijfion ijt pore.
anj nadjten ucnr»tnm nadymittagd 3 b, angejest worben.
in ber nnmcucu Situng im Hotel Ajtoria ein widtiger
+ BVarthon und Siv "\rnbourn ourden mit der Mifjton
‘.Btoblrm ber Realifiernng der geplanten 800 Millionen

Bejdluf gejaht
beaujtragt, Dag
¢

von Poincars empfongen werden, N f m— 8!
wird ein  Sommuniqué verdffentlicht twerden, 3

anleifie gu mlhvcm; Dieje 800 Millionen Goldbmarfanleihe

werdert fidh nad) dev ,Daily Mail” wahrideinlicy b ‘\\umuud; Inn-

aiehen.

Belgiens Bermiftlung.

Die belgifhe Regierung hat offiziell erflaren laffen, L fie ben
Gadyperftanbigenbericht vorbebalilod annimmt. Die franzdiifde Regies
Tung aber Halt den Befhluf der Reparationslommiffion vom 17, Wpril,
ber Befanntlid) den Beridt offiziell madte, fiix unzureidend und er-
gingung8bebiiritig. Indbefondere Hat man nad) zivei Richtungen hin

ie Raturalliefernngen jir 1924.
crmnnh(ncn, jowie gur Bejtreitung der wilitarijhen Ve«
.xuqsfnuen nub Der 3‘ln§fcn ber interalliierien Qoms

26, April. (WITB) Nadgh "‘Iumrm:ibungm folgt die
erreidyte britijdje Antwort auf die lebste m-mdum:
flon eng Tlarung, die vom P
nn 1lutuhmm gcgchcu fourde,

Barthou bei Morgan.
% arig, 26, April, (WTB,) ‘Bmhuu uuh b(c i}ﬁhm’ der alfi-
iie b

Borbedingungen eingefchoben; die eine wenbet fich gegen und und will
betanntlidy Rubrbefebung und Regie aufredhit erhalten; bie anbere
wenbdet fid) gegen Gngland und Amerifa und betrifit die Regelung e
interalliferten ©dulden. Bor der endgiiltigen Billigung ded Sache
berftandigenentivurfd will Franfreih einen Sduldbennodlal
baben. Darin legt eine leine Grpreffung, bie von den Cnglandern
fdon suriidgetviefen twurbe. - Gualand will ndmbid feinerlei Dis~
fuffion de8 Schulbenproblems bor ber endyiiltigen Unnahme be3 Sady=
perftandigenberichtd durd) Jrantreid. So will Cngland ojjenbar
Sranfreidy gwingen, feine fitr die Franfenftitung gegebene Sujage ein-
suldfen. Und Amerila madht einen anberen BVorftoh: die Anfrollung

et
Btnﬁmﬂtcr Qogan hobet gefternt nbend bei Gmc nfeit cmé Pierpont
‘mntgnn 3 (Fhrm gegebenen ‘bmuﬁ heﬁen P tm eingeholt diber bie

Gftﬂfdllfmﬂé im RMHM fitlerprozep.

Minden, 26 Apil, (TH) Hente nnrmﬂtul ftelite bexr
C(nutﬂ:{nmg( in bem neuen{} i
gegert vier Angellagte je 1 Jahe und 2 Monate Feftung, gegen tweitere
bier Angellagte 1z“§ Jahr und 3 “mmnh: quhmg‘,wgt“g'ms gu Hibrigen
Ungellagten je 1 Jahe und 6 Monate Feftung und gegen ben Anges
Hagten Teidimeyer wegen {dweren Diehitah(8 wody eine Gefingniss
frafe vonr 5 Monaten,

fivilbeamten und Offizi
th L’uonr, ﬂ)r' [eibung, At

rollendes Material, Flungive]
b tedyniie Di

milien der

1 [bung ber
bie Hﬂrt\.lrl(! fing 1~m _Be-

uuvv m'n
Ia'lbmvnmﬁwl ‘!{ﬁ a3 fin
Jeinerseit nicht bncnm’;ngm 1wt wobet nicht fiberiehen wevben
afy ben Bejabunasarmeen WRheinlan By
auitebt, wabhrend der bumdm B fasing:
jagt war, Bu beadhten ijt ferner, dap b
fagumty Sarmeen \ncbur im Berjailler B
uﬁtummcn bejdyrdntt ift. Die Gejumiit
b im Rubrged m jtebenden Befabum
200 000 Ptanw, aljo dos bmwr[w hc uY)! einmal i
Deutjdhland nuwitm\bmm [Shiye
100 »..unb\'qtmomtrcr Deutichen “nm und 11
wolnern, ¢3 ift alfo nabesu ein Fiinjtel Y‘c: qdanvr:n Peid
rung der Bejepung nnterivorien.

q
u deren Tragung ¢

tmeen erqf'h ntc

Ungebeucrlidh find bdie Enarlmtla,tm. bie bem Bejesten Gebiet exr-
wachien, Wwaven dod) Whm Dezember v. . nur im ollbneg‘cn ®ebiet
4 503 .vamrn bejchlag-

‘7?0 n!cu
<’ ot

mr\[a)t weniger al3 1177 TSDDI%maLn nut
o)

bvch 3

[yimmes
(‘IH’!E "D’LC{C

it die &
an bie Sﬂxmd)c rﬁuhuacnﬁ pielfadh
Nenb mmaghrﬁ %clvorbcn, ober bodh fo eridivert, bak
de Eiadi ung & e m{uhcu ‘Y‘udmn hfed hierdurd) drofht.
g, auf fo! d)c Dinge imumer
orberlid), ba3 SRapitel brr ‘)\ _eing
an wiirdigen. ez heipt n et ‘Eenhc{;mt L5
Die Befapungdarmeen ,fordern Anlagen, auf die fie nadh \'rmeI 8
bes Rbeinfandablommens entweder gar feinend mum:ﬁ Haben (wi
‘%urbdlt, Tanbivirtidaftlide Beiricbe uflv.) ober beren “?chrtvtcﬂunq
ie nue 1mjojern berlangen Ionnen, al3 bdie Ginrihtungen in der Fo:
Hon e‘yamnlmfn Deutft rbtu m"ﬂnrnd\nr nlagen bereits hmbahicv'
(wie Fugplase, Grersierplise, Reitplate Bolabe, Spriplabe um
[ nI(m biefen ,xurbm‘ 'v:rban bdie Bejapunadarimeen vor der
andiommifiion u tjtiibt.  Die Auditbung be3
qebt fogar fomweit, {id) et uncufgchhd C er

n Theater 1nd \\mn.», ferner bad Ve

sutveifen und
tonen etwa3 e

it bm

o8

igterr @it
b und ber
mm ‘l‘mx

tellumger ;u r"md mi

®ebiet 15 B

¢ auf *J[.nmbmmq ber B
verben mugten.

CL;{ aunt fein, au
igen Jahre!
baden I!e

e aud ber ganjen Deniid m\'r ift bielleicht aber
\mb‘tcl ,,\;men g wnd Unterbaltung der i
enjtinde fiiv bie Bejapungstruppen im Rbeinland.” Auf
gxucfmn Ceiten werden hier alle mbglidhen
chx *‘Md\ﬁ fing .v,cut*dlu’.b gemutet mu\\*
1 ug

e Siv
Bwede b er @u

toie Qinberbetten muft iefert werben, Bei ben Frifiertoiletten
I mmtc man fidy m Sanbipiegel twurben 4474 angefordert,
infagen (ob diefe mitr et hr und unrubigen Jeiten
‘“cmcuhvum finben, it leider nidyt aejaat) 1300 Stiid. = Fertige DHanbd
tmlur 430, bagu nody iiber 66000 Dieter Handtuditoff, fo dak fich
T Die gange *“c!a!;mmm Tiee auf lingere Beit mit Handtiihern
ot Bat, dhuliy twie mit Tifdhsens, penn aufer 60779 fertigen
avd‘nuf*"rn muften nod iiber 133 HTmrefcr (genan 133 841 Meter)
Tijcbtuchitoff geliefert mewm Die Anfablung (3Bt fid endlod forts
m"m?[n ern 1nb 104 233
feblt fein Gfegenftand

feBen, vom 5036 Tacdhttdpfen, iiber 182 98
uumm&m Bi3 s den 11679 & rchenform:
e mq.xdum Bedarfs.

Dab o nicht iweiter gemwiijtet werden Fanw, bitrfte jebem berniinftia
gen Menjden einlenchten. €3 ift ja_ivieder Iy n rmrﬁ bie Jdee aujd
qrtmvﬁt bie 'lubluugen und 11 ge: bieje Jwede ein-
‘\nkellcu. aber die febr anjdaulidhen rbll‘cr.mgen ber Dentjchrift

er die Cr [drequifitionen im Rubrgebiet seigen ja, in weldem Diage
fich dann_die Qeiden der Bewshuer der f):Ycr*m Gebicte ber«rnfzvrt\
Diitten. Da3 Sadiveritindigenqutadyten brinat ja durd) Cinbesiehung'
all biefer Stoften in bie Gejamtjumme cmc’x e, ber Iogijcheriveije g
einer Ginfdyrantung b\cm ux)ul lmvmbumben “InSgnﬁm
fithren mug, da die 1 ber gel
muften, dapp bieje Ansgaben der grogle .vzmb ber ‘Rcvnracmnen ﬁnb.‘
hindern jie bod) jede jinanzielle nnd wirtidajtlidhe Gejundung Dentjd-
Tand3 andy sum Nadyteil Derjemigen Viadte, die E)ftvnrnhuum o
Dentifhland ertvarten. A

10,

Fvanerfeier i ?Seﬂinaona

Bellingona, 26, April. (WITB.) - Die Gemeindebehbrde vera
anftaltete _geftern eine Trauerfeier fiir bdie Dpfer der Gifenbahn-
fatoftrophe.  Anf den meijten Hanfern wehen "mucrmhnm unb die
Qéden waten geftern obue Yudnal geldlofien.  Der \mntrauq ber-
lieg um 1% Uhr mdmmtm Spital von ‘Ecl{m,o ta, Den drei
Wc;menmagm ging ein i} vehriente und Polisiiten fowie
ber Bijdof, bealeitet vm der eiftlichteit der Stadt, vorani.
uf ent uff\ fid_cin Gartophag fiir bdie SLeidjen

Ijfe ?mcr auf dem jiweiten die it crshcﬁcu 1tber-

men ‘1!}11 e in Ametika.

h ol nadh “hmn(,cv r.u.

g der Sadiperjtandig
Tautet mit Bejtim
ht;r"numv\fnmrlmmﬂ
wird, bie Dentjdhland ju-
\Hmmu D :lllﬂt in Amerifa anjanbringen.

18
Moreow als sifizivjer wmmrr
e

idhtigen 1
gcbnrﬁx* ‘“nluln von 200 M
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den 26, Wprl 1924

RNr. 8.

Qer fleine Hiflerprozef.

Minden, 25 Upril. (TU) Wm bdritten Verhanblungsiag bed
Heinen ®itlerproefie wurde in bie Bernehnuumg ber Beugen ein-
getreten. Der Beuge Jofeph Roller, ber Handmeifter im Berlags-
gebiude ber , Miin ener Poft”, aab eine Darftellung ded Berftdrung:

werfes in der Mimchener Roft. Die Angehidrigen der
ﬁnnen bas i hmm aufaefprengt und ihn mit G eBen Bebrob
wenn er den Gingang nicht frei mache. ©r Babe veridjicdene Hitlerlente
lmt gtfwhlenm Vnrl‘en bad Hand verlaffen jehen. Died wurbe von
fuw um auf bad hemgﬂe beftritten. I8 ndchiter Beuge

ilberung ber Berftdrungen
bl bc& Tor et wurbe, fei
en worben,

urmizub

fm ‘“El‘uube ber *”
er bon bem Fithrer Ber
baB er verbaftet werde
ben etjten Stod geqangen un
eingejchlagen. Die mre
Sadien anzueignen.
Ber{dyievenen

ner ‘l*m‘

v \mmuy gibt nody er \uui eine Dar-
ftellung ber Vorgdnge por bem Gebdr “7 Boft. I fei
efagt wotben, bap Woebner jum “'lluvmrrpr benten. ber meuen
fegierung ernannt worben fei. ©r habe ben Wuftrag aehabt, bor der
Miincdener m Beritdrungen au perhindern. UAIB er jeboch

borthin fam, fei nwn pon anbever Seite ein entipredhender Unftrag
evteilt qt!mm Jm weiteren Verlauf ber Sibung wurbe die Gaitin
bed 8abg brieten Wuer fiber bie in ibrer Wobhnung vor-
genomn hung” burd) bie Ditlerleute pernommen Cie
fennt in bem Ungeflagten Maurice je n vieber, hev ibt auf die
e nad) ihren Rinbern unter Maul balten!”

Srage n tfen bat,
unb ber auc) mit bem fbﬁsmchrhlhcn (!mm{nmn nitinde gere
friimmerte. Der Schivien bed Ubp. Auer, Dr. Yuber, De

Tunbete, daf er Bei ber Wb vmnaburmrufhurg von bem ’"‘ﬂi'mmb-
fuﬁrer Berchtold al8 ,,‘vS:Hc"‘ eftgeno 9 dlup ber
Bormitta; urbe nodymald der (34 1\’*-
nommen, der auj bie Frage, warum er bei ber exftent pro rrifc
Lernehmung bem Ungeflagten Danenberg mit Schubhaft gedrobt bab c
eriviberte, bafy ber Ungeflagte fich Huﬁ enommen und Herrn b. Rabr
al8 ben griften ©duft beseichnet Habe.
Sding der Beweidaufuhme.

Minden, 6. April. (TAL) In der Nady nn*me bed
%\«ﬁnermwpw;euea wutbe ber Grfte Bitrgermeifter der Stabt
inden, Cbuard Sdmidt, ald8 Beuge itber bie Geifelver!

gen vernogmen, Gv biell cusbeildlicy aufrecst, b ber Sngetlagte
. ®noblod) bei ben miinblicdhen Verhanbdlungen mehrmal
ben Geifeln miifie ber Scyidel eingejdjlagen Wwerben.
Bedisanivalt T ukbaum belundete, dap er mit bem Cemwe

bdie ©dldfe geichlagen wurde. Er beftdtigte, dak e3 immer Wieber ge-

%gt Dabe, wenn ble Reid2mehr ungmre, ifirbe ben Geifeln bder
dbel cmne%lag: Dad ﬁIn‘*utm er Ditlerlente im Rathau
ental gewejen. a8 Geridht teilte dann mit, dak ber fliichtige

ge!lugtt Sdjaub’ feftgenommen fei und pernommen mexhr
getlagte Dtto Feuchinal h D

ten Gefiingnis bei Bewahrunasfrift bi

meuen etrugd mit im\r Donaten ('nciuum’(ﬁ hl
1928 vorbeftraft. — Darauf wirbe bdie BVeweidau
Morgen werben bie Ploibogers beginnen.

ufenpolitifthe tberficht.

UndhinFrantreid.

Baris, 28 !Iuhl fI.\'iﬁdl i!atb bem ﬁmpﬁ" lﬁ G germn
abend bei einer
Union tn WMarfeille 3n eimer ’f'duentn‘l getorrmen. Gm*nc p
wurben berleft,

lnulunn-g per griedijden Republil
Hihen, 26 April. (WITB) Der btitijdie Gefandte hat mit:
geteilt, baf fuue Hegterung bie griedifde Republif anerfenme,
Die Roloninlprotefie.
Gerf, 28 Upril. (WITV) Jm Volterbunbfelretoriot trafen
¢t Telegramme ewn, bon ber Deutihen Kolonialgefellihaft Abteilung
g!] beburg und bom Brajibium der Solonialen NeichSarbeitdgemein-
t. Yyn Deiben wird erfldrt, bok bag gefamte beulydw Lol bie
D.dga e ber Solonien forbere und nicht rajten mwerbe, bi8 ber un-
redhtméhia entriffene ﬁnlvmn{bsng puriideritatiet fei. Jm BVoller-
bunb[efreiurmt ift man ber WUnfidht, dak e8 fich hier um einen Proteit
en Berfailler BVertrag bunhz, fiir den ber Bollerbunbd nicht
w?t&nblg fei. ©eitens ded Vdllerbunbed fomme bdaber nur eine ein-
Benefd) reift nody Jtalien.

\me r.rfﬂvlm

? 28. ¥pril. (TH) Die B. J." [dreibt: ‘\m ?[nf;m-
minifterium’ verloutet, dak cine Reife Dr. Benelhs nach talien im
Meai bejdiofien ift. Jwed der Neife, fiir die nod) fcm ‘]

aufpeftellt wutbe, ift ebenfalld ber Beitritt der Tfdecho
{idilawifd-italienifden memng Wil irgend einer Form”,

Deutidhlond.

!Ion fiafir unb Gnﬂ' er treten gurfirk.

Mianden, 25 April. (T Bu ben in ber nusmﬁmum
Prefle verbreiteten Geriiditen Aber @rrrn v, Rahr und Oberft Seifier
erfi e ,Telegraphen-Mmion” wou gut untericieter C& Te m{nm

spritfibent », Rafz, der erft firslidh von

wieber nadh mﬂnmm §.xx‘idqc.cbtr i, hat hmnr
widyt aungetveten, vielmehr wird Dr, v. Rafr, der auf
e weltere Verldngerung feines Usloubs erbalien Bat,
mmhgs iz lingeve Beit verlaffen. Aus bdiefom Urlaw
». Rabr, wie wiv guverliifig ent, widit mehe da

12

. anf feinen

MWichTiges vom Tage.

‘Mnr!bmumm n ber RNewnorfer 1t b Nadh oy
{ Brief. Dollaryaritit 4,82 Billionen, ok TP @

*
Dasg dbeut{d-belgifche gemifdite ©chicdsgericht nnter Borfip bee
'Ilv efiord Morbaur bon ber IUniverfitdt Genf wird pom 20.

Rai eine auperorbenilidhe Tagung abalten, um in dem ‘Ilrm,tﬁ
ber brhucbm Deportierten gegen bie deutidhe menmung bag Urteil

ndhenY !ﬁi\umer Abend-
den Gleneral bon

b [
g bat bie [mnm'u*f‘e Re, et
bns neue tuﬂ\(d)e Deer ernonnt.

w gum JInjtruttiondgeneral |

terntag m Qeww fanb in ber Uni-
Radh einigen Vor-
m “wurbe eine , G-

:Ivrr' f\a e[\um li nbet, beren LQeitung Schulrat
“hurN-(S\rm Bat,
'V 0 groge Maffentunboebungen aller Be-

mx-vvnnbmmasv

ivouta biel Rabinett3rat ab,
bie Situa burd) einen offenen Uppell an da3

Lolt nodh retien au !nnn"n

rr!]m)r, er f)m.r
amerifanifde

u'cvnth ereignete fid eine folgenfdhwere
getotet, eime groge Unzabl mephr

){lun ben truf ben '}mm Ultftadbern und R‘nr!ur’bm geftern oug-
Ber 1 find in ber beuunen SHrithidhicht
‘“mn et , baf ber Rejt

ciet,
Bedhe Dievgardt 8

find Beute friih 820 n in ben

Das Lumamyd»c ﬁ'ﬁmr&vmn wird am 7. unb 8. Mat dem {diweise-

rifden B bitatten und audy nod Genf aum
Sige bed B, ernationalen Arbeit8amted fahren.
Poften  al8  Reglernngspr von  Oberbapern  guritdfehren,
(?umx‘) !tclyt nadj Suformation feft, daf Oberft Eeifjer, dev

Wod) weilt, nidt mehr auj

Chef ber bayer t Shl!’\l\vpl‘[ll,\l puritdfehren wicd,
Miniftervérhaitung.

Redlingbaufen, 25 Upril. 1) Der hmunjmlmgx%e

ifter Monneburg, der in feiner Gigen Spiben-

ibat be\ Demofratijchen Tartet firr den Wab [Erer l‘le)’ﬁnlr Mord

Q in  einer h\'m\f\uhidm %

feinen

ft al8

ritnd pon B
Redl

berbiirgermeifters von
1 ;m.\tlununrnmumr ers

folgte nod) am o dap er nocy mit
einiger Jvrwmum, n ‘“ uh[rebe Balten tonnte.
“W b g8 ie Berbaftung eriolat, oei

Hmhrdyen angenommen

hnnme fid wm einen ‘)-e!

Hanngverider lw!e
K)v‘xnnunrtl"’b April y‘X 1) '\n Der

X;aiix‘u, @

, baj
en
men

3 gieting
jeder BVeriuey einer ¥
terbleibe,

nur sztmcan\bum und Sohlen. Sie
sind geschmeidiger und sparsamer als Leder,
machen den (:arg lud‘t und schonen die
Nerven. Verlangen SievonlhremSchuhmacher

Die Reidhsindeggiffer am 28 Aprir 1924,
B!r”l 25. Upril, (I.H.) Die Reidysinversiffer fiir die

Heigung, Eelt"r{t
:ml Mummg) brlﬂuit ﬁdv nnd) dew fefftelungey bed Statifiifdien
RetdiSamis fie Mitwod) den 23. April auf das 1,13 bmlnnrn‘rdn Lw
”‘oﬂﬁ!gﬂgm Gegenitber der Borwode (1,12 Billionen) ift demnach

eime Steigering wm 0,9 v, H, gu verzeichnen,
fbu fadfifde Gtat balangiert.

Dt 25. Yprll. (TU) Jn elner am Qmmerlta
b:r\‘rrnm E&bfmmfumm!ung n ber ber fachftihe Finangmini
Reinhold diber ““nfmu‘tg, Wirtichaft umd Staatsii nangen nu:n r"

The er . @, bw ]mgf Reglerung werbe im Mai feit Lriegsbes
1 gum r'fkn ale mieber in ber qu-e fetn, bem Ranbtag einen
@tat votgulegen, in bem Ginahmen und Ausgaben Balomgieren.
Berbot ber Maifeler-limzitge in Thicingen.

Weimar, 26. April. (TM) I Thiiringen find bie Rrerss
unb Stabdtbirelton bom Minifterium bed Jnnern angemwiefen
den von der Grm gung, 2 m Be b
Tichen Berfammlungen unde
bifentlichen en
Gebraud u mmlvm
meit fie unter fo

ubo,(

=

freiem
wnd  Pligen 3
Umsziige v"h\
em Himmel und auf
unterblef umal ed fid) bei diefen % mebr
Sunbgehmgen mit politifhem Ginjchlag [,mvt Te. 9
bem Berbot follen firr diefen Tag nicht genebmigt wer
Strafbefabung in Mﬂnmmurn
ALB Strafe file dag A mhﬂ auf den Biirg r Helfferich
von Mitncywerler hat vt e Befayung von 100 Mann franydfis
[dern Truppen mit Offisieren er! Iten, them wurde cine Bers
fefjrdfperve fiber ben Ort verfingt,

Merfeburg nnd %m

26. April.

Das etfie Gemitter!

=

Die

Die lefiten Tage h
tintectich raufem
ieber einmal mit grofem Snt
it ber Tat find es
Am Dienstag
bag erfte T ¢
wirmung gefolat ift. Die falte ¢
fiber bem Rand, tvie wihoend bdes Winters
Der ndrblidhe Teil des atlontifdhen O
quelle dber RiTte, weldhe wir

“mmm bed ’Hm ilwetters,

bas Wetter ol 1
eigenartige “"“\

haltungaitoff
bie it eben

melbet J&land
Da mun bie Enif g no\\ bor
bon

8 au ung, jo
Bereinb: ¥

fit uns bie iefen
¢ Weteorologen find hm‘( vejt 1!)5 t bie fdhmelle Gre
witmmg. Die Gr ahnv'w Iebrl huu Enbe UAprik

i

Wie qus dem Woblf
Berordnung unterivegsd, wona
bleibt.

Dagu fommt _bie neneingefithrte
Berechnung dber te wirh fitr Bent
Uenberun, e.rm en nicht mcht 9, fonbern aur nodh 7
bon ber 5 fe 1. Quli 1914 abgusichen 3
fitr_bie auréllvuo :
tmmrmlnmm'p b

LBon der Regelung der I
Ausfiihrungdoerordnung
Uusjicyt.

nbers

Haudpinsijtener

f¥itr bie

f eine ine
allernddy

** Die Raditigall, bie Konigin der
ibren Gingug gebalten und erfrent b
wr; und Gemiit der czmnwm

n nmeren “M o
8 ¥ ‘f?m’lmen

t prenfifche M=
prgane 1 Tedht Mt

g
unb anbere
ften mit

!inz ‘modw‘ni lnB

Gwldmmu
Souve Woden, frobe Fefte.” Ob'3 frobe Fefhe werden, bas Hingt
pon f‘er Stimmmung ab unb biefe bom et, Lebtered aber f-unwf Dot

Un ein Jur
L&Tﬁc Bcfﬂeburenh:s Wetter ©o war oud) bie nmmmg
nur Halh, mennqloxcb ber Ofte f ger ivte im vergangenen Jahre
Jetne Gier gelegt Batte. §5iir viele Sinber wavew 8 frofliche Glers
tage. Yudy fllr bie gropen Sinber war gefovgt: Der Nulandiplal war
in eimen Mirdenplob umgewandelt und wie ftimmung@ooll mat 3
abenda, im Martofaruifell dahimaufoufen im effeftooll mwechfelnben elefs
’t'rhdﬁen Richt, mahrend dag Orcheftrion intonierte: b mdHE’ en
wadjen m @mvrm[cbtln

Gine
gabe pon Sonnbagsfabrlarten nad
nuben wir fle vecht oft gum Ausflug in bie I e Stirtung
unjever Srifte und sum Bejud ber SI\\!‘\urmi"ﬁ m mc«e Berufung
wirh bie ER:‘nc\,uhxhn meiteven Merfeburger Wilnfehen gegeniiber gitniti
timmen.  Der Feichdbahnprifibent wird, wenn er ben fonnthglichen
Qaffenbevicht aus Merjebury erhalt, bann jhmmaeln umd fprechen:
Wohlhm. trigt Binfem.

*

Ofterfreube Dot e Reichsbaln ung bereitet: Die Ausa
Thitringen, Da{[e unb Reivplg. Bes

Gtanbesamt umb I
fammen. Die Ehefchli

audh an ben menigen

SHeiraten aber eine W bern e3 fhe I}r't 0 it
nn(n gut, wenn der fein 1Y Folglich mm ,n ﬁ»v\ Has
tunbti»nm* an bad Wohlfah 13 ‘Jhm Bat_bas bie Sorge. TWoran

iraten, Wil? G38 fehlt bie

em  Grunde erjdheint im \,mm:m bes

piel ,Der Sprung m bie Che

iy rv‘ etivas TWaffer in wa*;\ ‘“‘Mn
f

5, Herr D
‘l)("r icgeint,

uanhrmrnu
lichen Bilbern 1
beit tm Hinomel qtvﬁ)k‘urn

SZrau
e au

fea , vrrm“ m uf
Ifi T

ung gur Folge

imii;f:tm;en bat jeboch ne Bifentliche Ixmelmm‘
e

Ntemals with das alfe eﬁ/f!l'fw Spriciwort ,Redben eun-z
weigen ift Golb* fo gri \b[ i) mifachtet, mi )
2l i 7

ot jebem neubeforierten Wxt‘mt ot i
&It \Tt fie bem braben Ghemann tmmer,
tvtm (-r ﬂe U‘mn I(‘r nft gemdBit Hat.
x

ﬂbnhzrum bv: Wabl! ,Wer die TWahl hat, Hot die Qual® MWer
emotratif) WG, Hat es gut, er braucht vor h‘m jagenbaften Gine

settel Teine Furcht st BHaben. Gr malt feine Sreuslein in
ben erften ritnben Sreid und fann ben de in ben Briefumidlog tun!
Mher b3fe ﬁt bran, wer bie Qwuﬂamﬁmrdu “Ere( bettdpartel mwihlen

"
trofe

brei Rreuge moden, nimlich Deutfd - Soziale
f & - Soglaler Blod b RNationale Fretheitss
partet. unm mit fdheint, brei Sreuge vor diecjer Partei find ricitig
angemertbet.
3y Babe mich mm allmﬂ*ﬂd: buedh ofl ble BVorfdildge durdiges
avbef t»t mb Bin auf bem en fteben &;bl*ﬂbm
Jt badht Dag ift ein Drudiehler,

wuﬁ‘ﬂ i\ o
Borfibenbe doch felbft auf eu\er anbern Rifte fteht.

Tante Stmwlad nge e mimlid) tmmer Reit
Sdywak — ﬁ« it numggtd; rraugﬂ wag 3 mr‘

Hiuper auf fich hm Der lange furger Sinn war: Haeuper ift
eim $Prophet umd well wir in mmfmrm weiter feine Wilfte haben,
in bie er in eder Prophetenmanier fliehen famn, jo Wil er in” den
Bollfiungen bed Reidhe: ages. itber fetne Meligion nadydenfen. Aber,

aber bas Tonnt’ nidt ftimmen, wo ber
Iy bin alfo u
einem

bﬂdzm

o fchlop Tante Tootlachen thven Bericht: Wahlit Du ‘bie Ql[ﬁc beann
tommt nidyt ber Prophet wn den Reihstag, fombern eine ”"1“‘
as.

1 a
"‘xrnp m\ﬁunmrt nicht mll fei it i
& wn’ n begrub. ‘)}nrﬁ nmgit

m W‘rn der Bergangenbeit be-
ath ber vaHc, entartete

b tt t
getorbenen Gatten mebvr in ben I‘nxdvcn
Der Dichter [iek »te bie § {

glichen Serfmale ber raffinierten nrm e

ber Entfcheidung blob guf ummw'fmd’t Dnd Gute fiegt -
Qeben Bliiht au ben Ruinen.

“mreb Durra ’ntte biefed ©piel, bad viel perftaubte Weqmﬁuu
ber Dramentecynil + Bobenfamumer bolt, infseniert. Die Qand-
Inung nahm einen “\Icvumhcr Berlauf, der twobl bie trifte Vebanterie
bed englijhen &, \,ngn 3 marhen’n follte, ber aber bod) bad ®d
lieh. ©p Tmmeriuﬂm ifte bente ber Gn;
br ift Dente fanmtiger umb fchmiff ger
.u be obachten Hatte. 13 ot _allem ber
[taatfefretirs Ghiltern, Frig Henjel, su beoba Hten b
Griolg fich

st

unb newes

in ber Darftellung biefed mmn, ber
Staatsniannes manden ftra e \ng berfiel bann aber &
ungefert 1 mit weiblidem Unterton und

tes
entgleiten. Au3 m g wat bu
ein trefflidied tsmel batte Qinie.
Zange (biedmal al8 Raby ©
E\t Lodjen m aujfteigenbem

iiber oft ihre fung'’ be
Dabdy nut bel
b

NI

ber Lm e pon 7
perg tirodener
Stleinere Nollen f




Nr. 8B B

ben 26. April 1924

Sette 3.

* Bur poftamtfidien Pafetsu t m ble Oberpoft-
hm‘*'"»n Dalle: Die ﬂhmmnm; i Merjes
e Frage,
tmagen- pder Pierbebetri v:ﬁ ﬂd‘fdnebtn it wnd uctmebcr Die er=

iy

hen Sraftwagen gur BVerfiigung fiehen ober ein geeigneter Pojt=
bal er mml woodent ift, werben Fal fofort aufges
m Die Anunahme, daf 5$ jeb n die

¢ terjeburg
ellung gegeniiber anberen Stibten bejonberd umplnﬂ
i %mu

It
bot mwrgm wegen Dangeld an Mittel fiir den %n]tru!;rbﬂncb m
allen Orten bcg‘}%ﬁcr»o]m\remmﬁ&aldz Dalle unb

thtdwvnngcbxct —, wo fie nicht dund inujd;tnfmft auBgefiil n )m-
ben fonnte, aufgehoben werben muum ) in Halle ift fie erﬂ lwt

furgem Tubt fie nod) in 7
% fie nod)

0 nn{uel Gejhi Der
I Teil bed Nibelungen gxlms 'u:m‘;ubﬁ Rade”. — Bum_Fobed«
tag ber Raiferin Yldmmr Bittoria. — Zum Tode bon Hugo Stinnes.
— Eintrejfenr bon Vusftellun tﬁ:u pur brmhf;m Reid3aus-
ftellung. — Umerifanijde Jliegeroffiziere am Stort Jum  Fluge

wm bie Welt” — Flovettfechienin * der
i,

Tellealey-Univerfitat
— Junemeintidhtung bes Lumyfns #Solumbus® vom
21 iener  Fufball-C ,Simmering” im
erlin — Qandbaliftadle-Fetifamp] RNiten-

St
bei Bofl

"‘Inu un Bilb, Unjere Beutige Bilberbeilage bringt
w\gts,yh\ew bon Muflolini, Cugen >'Albert und Huao Etin-
abmen aud ©panien, Die beiben Jnuenfeiten

tte MWerle dentjdher ‘“mthm\ Auf bie in Not befindliche
fei ‘mmbew ) iefen.  Jn einigen ufnahmen wird
883 '\une ardfere Bilberreibe bringt Abbil-

er @tqcund\ hen Clefantentreibjogd inm bden Djcbungeln

N3,

" Anf hem heutigen MWodenmartte Herridte reges Qeben. Babl-
unfere Hausfranen eingefunden, um thren Bedarf an

Reid)lidh angeboten rmnbe Frithgem

eid) B
RQebens:
wie Epinat,

In ju deden.
Radieddye

Schmittlond, T €Salat, Rapiinzcdhen.
Ehenfo war guted UAngebot in fonftigem mune ?Ipichmm, Aepfel,
Eier, Rife, ter s verpeichmen.  Mud) tonnte man Fijd= und Fleijh-
waren, “mmrmx'\! und Oefliigel exftehen. Unfere @ar'ncr marcn mit

Bhumen

hlidy jungen Gemifep Hnnbcn perfreten.
> ei unfern '\:mr bergdrinern um jel
pilangen berrjdyt.
erjabrmartt auf dem U‘mmurh nimmt naditen Mor
g und bauer tittiwod).  Qoffentlich
n Mokt
Die luft\gc Meerfeburger haben am Diterfeft e
Ballon befeftigt und ibn im die Lifte gefandt,
Tegl. Jebt fom fie aud Rame nic,
3ilometer nublxd» ooR \l‘laq in bft Tidedoilowatel, Die Finder
fie ouf eivem Baum entbedt, ber Schneeftrim getrie=

Qepiere
Beit

gitnftigt

uffiibrung. Des  Luitipiel ,So'n Wind

icyteten, Oftern_ unter wohln
Strandich[dhcen an
w(l um *en “\hnndwen

num brama \:dv\v
Anflan

Berein
lnnb

etinlg
ammbc mm"im”r‘ am €
ng nad F fleben, o _bie
tleben, bie
gt werben folle:
eit gegeben, xmu G-m’

ber

Iurw
fhon manchen wertoollen Fund ge-
R,allr‘m‘t Beteiligung, auch bon
"\l'h" ?Im ige.)

bon iwe(l’ m[e“idmw mm !nnyer iert am Gonn-
& ba3 hhorn-Duo.  Um
X b Mittwod) den ’3” “U\nl UY'DLH 2 Ehrenabjdhichs-
bas Gidhorn-Duo fiatt, da ¢8 am 1 TNai ein omders
ngagement ontvitt,  MWer alfo nod) einmal bag Belicbte
ren will, geiud;f bie nadften Tage nodhmals daz Café
ellichaftBhau:
autfeier tn Merfeburg.

TWir weifen nodmala bamuf bin,
og Ghriftian eine Rantfeier sur
ged ftattfindet (208, Bi h,uvgfabcnm.

Am Diendtag, 29. Wpril,
epte diesjdbrige Kongert Hatt.

naSiveife in $Handen bes bo \\m,e!t
nerung Dr. Ludbwig K au 3, D
Ipielt D (CF: 9Halle. Da die Kon rr'«uv:
ng nur einmel erfo! ift zedvm' ¢ Siderung eined Rlabed gu
n bes DiLh Der Vet
vmmmq mdm ’.g b Ubt,

ealer Gatte’;
LBetter an

Hnﬂvmge Gerfidite.

gen fonmte man wiederholt @ﬂtvm(fvc Evmfmden in

tenmar? ftebe eine bald
uen Giolpnotenbant

Juflation
1bzu tm ‘er
Cnldyen Geriichten muf mit
ngetrefen werben. Eritend bient
w.r nidgt bem inneren beutfhen
bie Croffnung diefer Har

nod)
eriditen irber
Breitend [liegt nldn ber geringite

en Put
m)avxf votlfufig
wad in ben 5!%
then ift.
fjiirdtungen hinfidtlich der Stabilitat der Rem=

bie basd beut]de %nlfﬂmrnmgm' befogbers ber
&8 fann fid) oljp gur um bodwillige Criindungen
brideinlich nur um eigener Borteile willen erfolaen.
tngend vor folden Geriidhten gewar nt; deren BVer~
T mu”er numcbudyt[nb sur Berantwortung gesogen werden.

Theaterberein Mcr"e&u*q.
Der 6vrmng in bie €
'W‘Md in 5 Htten bon t Heimann wnd Otto Scfpmark.  Auf
‘L SDie W!mﬁkxem eumbe” folgt ,Der g,brun% in bdie
¢ el bas {tberall, wo 8 ge/q"hen xmrbe oudy n Halle,
‘ZU\ ag gefunbem Bot und o tedht g ift, Sung wnd AL
funbers bie feheren snmm ber ; it pepgeffen 3u [afcn
liche .(;:mmrzvl‘[:‘ liegt i ber Hond pon Wlbert Walter, bder
getn m'~t jeiner prachtvollen Stomit fhom fo oft FrbBlich
i ibet qud) er mit Gnbde der Spielseit Dom

Wu nnch Olbenbueg gu folgen.
Fﬂ' ert. Aljred 3] ebematmn.

Tye

é biefelbe Bu=
tfolg berjdafft

, 18,

Mai.

b 14

meriummlunﬂ
rn_abend el xw pon ber Deutihna
italtete Wahlveriammlung ftatt, in bex e
et g iiber die fommenden Wablen jpracd. Vor Ein-
qesordnung gebadite der Verfammlungsleiter in warmen
3 bei Bellingona fo tragifh ums Leben gefommenen Dr.

egann Reduer, and
en Folgen i
T A

8 jetst barauf an, fo b
niffen bie fiir und notw
bie Qont rnILw.c u'\b

bie TTuge u_u.hw \\W D
on 1 an:‘m H.

er b

eraten.  Erft bann fei ein @ingreifen er{nrbetlu!;. Darauf geht der
Referent aur Befprechung der |nnrwn itifden Qage .."f-r und
betont, baf bdie Deutidnationalen ni t biejenigen feien, bie Dentic-
land in einem meuen ﬁ‘ma ftiitzen mal[:n Sie wiikten genam, daf
biefer beute nicht mogli Um Sdluf feimer Ansfihrungen iur-

[ihi8beharde Bujchlane fber 150 Progent, bei ber Gemerbefener
Ubweidungen 518 yjum Dopwlten umd in_befondeven Ansnchmefdlien
mit (-‘Mncnm\mmn der Anfficht %‘wh}rbc Doberer Jnftany ober ber ber
teiligten Minifter Wbtveidungen boriiber bincud su beiclicgem.
Den AnffichiBbehrben wird Aé aur Defomberen Rilicht :gmad)\ auf

§
bette er bie mmmm[e Emfm Bor allem mithten fid die

Rreife unter bftopferung ihrer cigenen Perfon
mehr_onf ibre bmrrlnnh(‘r've fliyt befinnen.
n ber .x fpracde filhrie Regierungslandbmeffer Meinde of3

Bertreter b utfchbemotratifhen Partei, baufig von der erregten
%nbhtﬂdmn unterbrochen, aus, daf menn bie bentidmationale Bolts-
patei nad) den Wablen in die Meiddregierung eintreten witrbe, fie die
lest gegebenen Berfprechungen; alle Bumntungen ber ,‘ymn;,nim omie
ba8 Sadbveritindigengutaditen abyulehnen, nidt erfiillen wiirde. Wir
iolltew bon ben ?mm,o;en lernen, bie wad) 1871 bie anderem Boller filx
cb gnvvum baba 3 fie ‘Nu*h{)lmrb im Feltfriege wie nm euzr
mmt. Dasd. Sa

i‘au»lrcbnn falich m\ﬁq'“rt wurbe, bme‘ bie Moglichleit, b\e nb?r-
bobeit De8 Meiches fber Rbein und Eifenbabn )\ueb\rnmemmncn Die
jebige Annaberung L‘nghnb& und Norbames
toridt. it Dent{hland tm Jnnern in rof
toad fich im nemen Tmhsma qcmm vvrm, fo fuvb te man baburch mar
Poincared Abficht, Rbein von Dentfhland obsu-
trenmen.  Redner fordert bev wilben Parteileid
fthaften und eine ernite Rur bie Ginheit bed
Deutihen Volfes, die in Em:r Hm‘cn Mitte sum Augdrad fommen
mitfe, fonne un3 vetten

Davauf fovach fiir dle Romunifien ber Blinde Shdnlant, ber
por allem betomte, baf_ ben Wablen oudh
bie foblel gef
Lait en
gemilat 1

Simpfen
ferg das
engutadten

Rhet

ﬁ\gii'

wuw\'ut ftellt, Stontan abend

t
‘Txnvnn-slng L oman in 6 Utten,
voller Hanbdlung die dfale weier jungen Mibdde
eine, an Nid b) Hlleben g
/ Wird mn[nx bon. bem itht in der
Blitfe ber Jabhre, da e8 unj

ad andere iiber Biv
'fich mit Guifchloffenbeit und Ausbave
m, und wirh bann aliidliche Gattin.
ed ift hnnvrmc\n\ bie eingelnen
b bargeftellt und bie
Bilber erfremen au

xig[ b\‘r

angiehende und

Rbnig der

ntereife b
b

I’m:-

Werfes
bargebot
veri

1
oberned T hnmr
ben Bejudern borge

'Ime nrrrben big m‘nnmg
4 ,,L\nr; cud nene Mijfion
5. Teil: Jm Unge Toded) und ,Die Wabrfagerinvon
Barisg” Beidenm men nrln! ¢ine padenbde umd unmbenbe Danb=
Ting inne; alle Befucher werben in den Bamntreid derfelben gezogen
und niemand faun deven Einwirtung ml‘be*\trhvn Sm exftaenannten

ift e8 Glmo Qincoln, im aweiten bie Teine 8iabrine Qe Leo, bie
burdhy ibr berborragen [ et und Gemit
ber Anmwefenden 3 Theaters ift beshalb febr
| empfeblensmert
| Der im U \l}tr!rr w\i"n erjtmafig aut ‘Ziurr ify

Die

gepeithn
tijche s)mmhmq xh aefdhictt mit fpanmenben fe

¢ ber Firit *Jmnmm[ (Sewyort)
fnipft. ~ Ucht lange Alte verieten uns nu?&)dﬂl
meer, auf cine nfel, Deftehend aus !
Sdiffe und in bad Junere cined U- ‘*‘mmeé
Damphers Tiburn, ber im Sturm fenfert,
[ebenbe, bem De "“ﬂﬂ(}"“ fein,

tern v

Die Bejabung bed
ift bis auf brei neber-
Morded

fommen. Bon ben Bewohnern
entbedtt unb aufgenommen, mtwmn
powarh, unb bem RKapitdn Ber Jnfel
ntlieht fid) fir ﬁomarb unbd
in einem U-Boot, welched
gemadht war, vmrh einem
‘nm babureh, baf fie untv\mnd}cn,

0 Jit:] u"ﬁmube‘ rr\ wieber flott
‘uumum\n Seompf au eniflieben.

entgehen fie ibrem Sdhidiol Veim M}ud} ju fteigen, verfogt der
Mechamidmud und nun fpiclen fidh exidhiitternde Gyenenw ab, M3 der
Wagemut \\nd\. n3 et fehail hen bat fidy audh bie Un-
V‘{m[‘b How bex ftellt unb ‘U‘vv Fairfar und Frant Howard
new i d fahren. — ,Bertaujdte Rollen”, ein, Film and ber
ecivelt, auperbem  bie Jtbl cn Hou nmrahmen dad aufer-

orbentlidye Publifums wire 8 rats
jamer, bie Bo & Tan wgioiter 3u geftalten, bie

g ber e
Bilber witrben daun etne nom gwrrc Wirtung ersielen.
*

Toue Muinaben Iwr (ﬁrﬂﬂn*“n 1nd Gemeindeverbiinhe.

it f
mbe fiir bad ‘er}nnmﬁmbt
th bad Bcrlmvgcn ald beredytigh
indeperbinde unm affen m-
B

unbebingt
A i Bprbe! bmuunxcn
n.r eine | d,f Balancierung Gemeinbeetatd tenh ber Amtlidpe
;‘IV\L' ePrejfedie 1' bie folgenden mit:
Die ben (\‘vcmcmbfn yur BVerfiiqung jtebenden veridicderen Eine
mhmw.mllen finp ftari nvrmwr! Der durd) Herabfepung ded Une
der Qinber an der Mmiabitener von 25 auf 20 %:
ftehenbe usfall witd amdgealidien durch die fiix 1924 erfolgte Gr-
bhung beg teerfated bon 2 auf 214 Rrogent ded Entgeld3, ba bad
Berh B nq i fdhen erb und Gemeinden bad Gleide
i ei Siinftel ju drei Fimftel, bleibt. Ferner ijt bie
il v Qander an_der Wetrﬁ%rlnfummew- und St o1~
perid nnéjtzun pon 75 auf 90 Progent erhiht worben; hieroud
ergibt fid) eine Gefamiteilnahute  ber Gemeinben unb Semeinbeer-
binde von 400 Millioner, fatt bidher 366 Mill,, fix die Jandireife und
Rrovingen [Gasungdweifc nn Dotationdbetrag von 60 fratt bisher 45
ionen.  Die Einnaf ber Rrobingen fteigern fich ferner burdy
ten Ui end aud ber Rraftfabr-
Millionen,
emeinben uftv. aud ber
Handyinditener in Hoh F Adptel bed Gefamtanfloms
mend. Hi r*rumx Y‘v'b mﬂ kel (aleidh chabungdieife 90 Millionen)
au ber britten Gtencruotverorbmung erwade
m.mt mﬁren\ fie brei Adjtel pur Fordernng
ben miiffen, woraud eine erheblide
8 und bamit eine Grilaftung ber (%ememben
fofenfiirorge erhofft werbem
Ten qrunbdiaslid “d‘mﬂmﬂe nb\uer 1ty

pemgitemer bon
Diergn treten

jenben At
der Neubautd
PBelebung be: 2u\u e’
auf bem Gebiete \*v u i

ie 'm'h‘"brn ivIe

% Wirtida

:rcmfndnmq u“b ﬁetm[nmmn der Drgants
’ﬁ ber lnhxhi.cn Ctemern ift
1, b r ibr Anffommen in einem
v Iufioanbde fii Die Verans
ber Fall ift, follen bie be-

lagung un\
trefiend
Tenn ein 2
nidyt 3

Moalicht

bom

emeinden im
rneft, Dbei ber borl
Grun b!: ermb g en mit Genehmigung dex i‘lu s

euer

ftete B Dicfer fe hinguwirfen

*
Die Merfeburger Stadtvermaltung bat die Bebingungen ouf Ba-
langicrung ded Gtats, Geminnersiehng cud ben werbenben Betrieben
mb Rodprifung der Bwedmapighit gﬂ Tieineren inbdireften S

bereitd erfiillt, ebe bicfe Wnveifungen exgangen find, da fi vech-
fignng biefer Fordenimgen bereitd von fich qud ald notw i gine
gejunde Entwidelung wmjerer Stadt erfaunt bat.

Betterwarte.

B B om . ilurd 1€unnmg1

vmﬂ)u ernd, Regenfdhamn (Mo

lc\:;xhtj teine mmmhwen A\cbhub ug», feih ¥
i

an[ merb{rh\@ Dewdl!
Til a

§ Sdiendis, 26. Woril.
fed de8 Somfed Babnbofit
adyten Shunbe bie etwa 1%
fti Das Rind war ouf
aug bem Senjter be3 Da
e

0 che
fopf gcfaf

murbe jum Arpt gebracht
§ Oollcben, 26 Upril, nbmefer M
Mevieburg wirh am Dien enb3 8 1

ber die
be
-

Bebeutuna der
[anbliden Ber

5 o prechen.
niffen aufs “befte b:r'rmn jum
en bie Padter; Rlei nbiwirte ur
idloffen b

ner ju einer arofien Orga Be
jommiung it von ber unl'd» hen Partei verar taltet,
Sandtadt und Sehaifiads,
(0] "anrhf(nbl 25. “Im‘ﬂ Am nn'ﬂq (Y"P“h 8 Uhr finbet in
Qauditadt eine Berfammmlung der D y en Partei ftatt
Dott werden | n ber Gaft- unb Qanbwirt Rott meper aud

fpredie
Mahbdel, Rreid Sciweinih, der Meidh3taa
Iratifdhen Partei an 2. Stelle im Wah[freis
eim guter Rebner, allem ein gen

anbibat ber Deutid-Demo-
Fottmaer ijt

nidgt mur

B

e gefchicht hen /nv\\cu "befonderd a
. edmm.m 26. April. Der
922", beab Mitte Juli feine Fobnen

Nabn 1922°, beabfichtigt
if T

e et s Dhonve Theer I
entgegen 3 m “bumcn jur Ginlabung ber umliegenben
Bereine find brrc t8 ergangen. Die Feftlic ( with oud Qunfm’ﬂmd)

am vorbergehenben Wbend
Fahnenieibe, Nmsug unb G “i‘r!nncn ber Fahne am ni(bn'n
Tm befichen, 8 Qofale fommen ber',Giolene Tbwe wmd dad
CShitpenhond” in Frage, und Wird ben ‘icfigen wmd cudwirtigen
iaften Gelogenbeit geboien, fich Bequem bavin su berteilen. Wuber-
bemt Bat fich bequem batin 3 m‘hﬂm e bat fidh ber Berein
fhom in Tepter Beit eine qgo ung \(r\'hnﬂ-Ttvmﬂ an-
qefaft, wmb find bie Spieler ﬂﬁ'\n I»emnbt redyt balh eine gemiigende
Marfdmufit julicfern.

q

@tldnbelcmf der meﬁebmmer Turnerfihoft.

bem Gehent bie einfachfte wmmemm!

auf it it Befmbe
(wacx, mn riditiq arbetberibes Hery wmd eime oo 8-

, tarm jeber Tenfdh, ob fung nbrr aft, ben Enrf fiber,
{bm werben affe Organe bes Rdrbers in befter Weife
geftartt. Wt dt‘mtf thr Turge !/rm kmqt yltzckn (100, 1500,
10000 Teter wfiv.) bz: ?mli 'chcn urb fportiichen

Wettlimpien cine m e
Gtaffelliufe, bei benen Pur»t pbcr Ymmve Strveden umd goer
crn mtbm‘m\ Feilnehmern, de auf einjelne Abfdmitte pevbeitt M
I merben, wm einen Stah, elne Ilrhmhe ober_bergl. mad) i
bewtnm:t‘m Biele qu icber cime ombere Fomm beb %mftﬁ
@din’bermlf ) fber grdfere Gmifermmgen erficedt wnb

Timer hererus 7um Fribjars Gelandefant

Sonntag vorm. 9 Uhr vom Tarnplatzam Klausentor aws.

i fiir Aecltere, Turner, Turnerinnen, Jugend-
nmu“ﬂﬂﬂﬂn turner, Schiiler u. Schiilerinnen (v. 12. J. ab).
bei bem e& Befonbers b

Timbes 3u {fibéerminder. Imm moﬂ da “F 5 mi:
gemeimjamer  Rauf hmmomm toerben, yoobei

tn den theagmrrb toitt.  Cnblic) feten moch nfnmmt
unh ber OSif ritever #t eim  Hinben wvubeandgiIt,
mehvere Nnbcmxﬁn (‘mrbm) mit mbafichfter Schnelficlett an nefimen,
ch‘egcrr t(‘gdmbeq;mf memmm Haltumg {;&ﬁfr&h

Anbelonf te erinrr ‘uTHiETEie MOTGEN B0

SI'iﬁsemv'tr mr" ﬂwb&m b&

FT)

S mx$entm fithren, o ber Sauf feinen
umd  Swrnerinmen, Jugenbliche wnd ”chiﬂm: werben in_beft
ober Tangeren Streden, Hle ber 2o ﬂmmm

Gruppen auf Hirgeren
Peit pb\‘r Teilnehmer angepakt find, bden GfaMbat? HArnimss
tufie, bie Anlagen an der Gifenqueile nnd besw

(nl\enbnfe: bola bervdlantfer.

Dem with fih ein anglehendes, veizholies
Bith bm{nﬂm vwnn Dbie fchmucen urnmd‘(ﬂ‘m yofiden bew im
foifhen Grim Hed Frithlingd pranger

Diefer Geldndelauf wird mongen widy ¢ mee bier in Merfebury vers
anftaltet: im gamgen Fordoftthitr ‘mtr Furngmt, i Stadt md Band,
wo fidh Turnbereine fmm grofen "\n:ﬁt‘;m FTummerfchaft
(m ’ﬁ\m erben Merc ‘ﬂemm entmeber etrzeln ober gemetnfcha ft-

i bier in

@ut Heil b:n Qaufernt

Otlinnh-i in ety
Tei7-btetfumg ort-Bereln bom 1899, welde

Die BekdatHl be# S
Mitglied des 6d§nvmm mrhxn ins 1923—1899 ift, ﬁmd morgen it
4 Henmmannc betm  Gelimbelawf Gon 8 m
Gdﬁukrmmlbt.

*
thdfmﬂ.

99 fylelt nrorgen widht gegem Hafle.
m nddfen Sormiag Sboiithy "bos Grbrumbenipiel wm
Ybﬂ'uen ﬂm'd Fofcien bﬁmﬂ\ Halle m Sportverein 99-Merfe-
feftgefs ,

ben

wotbers Tetyterer Tevetn Dad filr morgen geqen
Hodehoeren Grﬁmm‘rﬂ'-ﬂfs m imﬂ» angdctﬂtc Spiel aqurmt
Sﬁ\e 3tweiten Beiben B freten g cinem G-

“1' Dlefer
il i Halle auf der Peibmit (m

B!&hmq §t Bfn
Berantmort (a Dr Al eleats nb Wecqer e ben poritiiden Seil,
Runf xmb Sifera w4 onmmf i‘mngm Yolales, Soltairtidalt, S YVrr
i swd (33 ne it ben Ungefgen: wm
reingd Vummrg in Recfebus
Walter Afmus,

Decliner Beriretung: mmr ‘rsnnm otk Eanbndm Gte. 35.
Drud mad Berlag bek Firma £ b Wecfebu

Die hentige ‘J?nmnm nmiakt En Seiten.
Holzmaches Parketi-Rohne
geit 40 Jahren
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bringt aufergewifimlidh Hillige Freise fiiv die BDewiifivien guten sofiden Quafititen.
Blaudruck ed)t gefirbt, febr fefter Saben Dieter 1.20 wn!mmu“e“ﬂ! in mobern. jdhBnen Muftern von 1.00 Bt. Beﬂlleluq mit 2 Kiffen, fmig gm&hl.. . .11.00
Hemdentuch oute Quatitit . . . . . Deter BoBB FIOHR neve Steeifen . . . . .ol L . .3.80 B, Befthezug 1acinon, Stangentein, u. Damaftn. 13,00
Hemdenbarchent geiceit, bopoetfetia aerarst . . 1,80 g:;ﬂ: o 2”"’""“"";' h‘ qu;m e :'gg Homdiuch 4sxto0 e, grou und meis . , . 0,80
Sthﬁrlenwum ........... I.zo 3u Servierkleidern und Sporthemben. , . Heo Wl:tlllllth b ) : ; o.ss .

g mmﬂ“ ———— [| strickwolle ssuus 100 [] .
'I! Rindzr-smlmpfe Felepfion 332 E Sémiliche Baby-Ariikel
- : -

Voilekleld in aren ®rifen, elegante newe Mujter Vo2 D ﬂ ga.t%a BI Lelnenschilrze fchdn woeit, boppelfeit. gemuitert 2.25
Fl'nﬂékleld fhine Streifen, kleidfame Madart 12.50 & Wlenel'-Sthlll'zen Rleidfame Form o « o o 2.40
Waschhluse (Hemdblufe) in edtem Iephic . . DeSB Sotthiardistrafe 37-39 Rinderschilizen farblg und fdmwara « . . von 1.80
BIuSenroek gefeceift und worvient . . . . . . 5.25 Jleumarkt 18 Splelanzllge fir Rinder aus gutem Waisytofr. . 280
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L3arum wAblen Wit |em weeweiser durch den Wanikampk? e
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4 Wir bitten um ahlireidjes Cridyeinen. Alle gegnerifdien Parteien Seragal e
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,,'"V()Ll“' ol

Portland - Zement,
Kulk
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Sonntag, den 27. 4., abends
8 Uhr im ,Rofen Hirfdh* in

Redbner: Neidstagstandidat ndivirt Rottmayer.
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und Seginar 3 5 % T
Diensdtag, den 29. 4., abends Wir bitten unim Runhhhau bavon Rennnis au nehmen, dof wir s

8 Uhr in . Miai b. S. ab bis auf meiteres || B Y

: (sutl)aben | el L

in Taufender Nedmmg mit . . . . . e [ 4

fiir Geid auf 15 Tage bis 30 Tage feit,

bezw. mit entfpredjender R’dnblnnng 15 %

Kreigverband Merfeburg
der Denffth-demofratifdhen Darfei.
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Redvner: Regienmgdlandbmefjer Meinde.
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Merfebur,

ben 28, Spril 1924

Mg dem Leben fiiv dag Se[mn.

emi%e sue_Sebensvertiefun
Bon Profefior Wilhelm 81(&»11

Bteiheit.

?m[mtsg!ndm Bott idhy frobloden,
olgte bem Rlang bie Strafe entlang:
da ging bie Welt ihren cmg{m @:m%
dard Dehmel
Gin einjamer Gelehrier Hatte fi) in der Stille feiner Hody
aclegenen Dadhftube teild aud Mangel an Mitteln, teild aus
Mangel an politiffemt Jntereffe das Jethunalefen abgerodhut.
Da fiel ihm nad vielen weltentrinften eitunglojfen Monaten
im JNovember 1923 ein Blatt mit audgejprodener freifinniger
Ridhhung in dic Hand. Behn flidtigen berblid ftupte er.
Was warven dad fitr 7ettngrud‘ic Uberidhriften! ,Der Vanfrott
bed Parlamentaridmus”, ,Audnahmeguftand”, ,Die Shredens
ﬁmirf)aft ber Ceparatiften”, ,Notgedrungene Verfiirgung der
[ihne und T)erlﬁnnmmg Der Arheitdseit”, ,Unerhort fram=
3ofiide Forderungen”. Der Gelehrie legte mit iiberfegentem
“ud}vh] dad %cmmqéﬂat: aud der Hand. Seine Ahnung hatte
ihn nidht Dbetrogen. Die ewig alte Melodie war crf[mmcn'
,,.\?aum gedacht, war der Quft cin Cnd gemadit.” Dem Fr
raufd) war ie jedent Raujch bald die Hagliche Erniidhterung
0! Wie fonnte e3 anderd fein! Hatten ihm nidht feine ge-
ir(‘ hlichen Quellenforidjungen ldngft uvmubm[eqhu) bewiejen,
Daf Der Wabhn der Freiheit su allen Beiten und unter allen
Himmelsjtridien fdnell zerronnen war, ic(;m[[ aennum mupte?
Ylle demofratijdhen Verfafjungen Wwaren entweder nad) furzer
Rebenddauer bald gufammengebrodien oder hatter unter. faldjer
Maste einem Fleinen Kreife fragwitrdiger Reute den Weg Fur
SRneditung der BVolfsmafen gebahut. War e ein Wunder, daf
in Deutidland die Gefdide die gewohnte Wenbung genommen
Datten? — Die Gefdidiaphilojophie der ftillen Gelehrientlauie
it gegemtvdrtig Modeweidheit geworden. Die Freiheitdgloden
Baben einen dumpfen Klang. Dad deutidie BVolf fenfat nidht mir
unter bem Drude der Fremdherridaft, jondern aud) unter dem
Berfagen ,der freiften ‘Bcrfnﬁlmg ber Welt". Wer trigt die
©duld an diefer tritben Lage? i\f)! bie Berfafjung, fonbern
die Unreife bed deutidhen Bolfed, — OB ein Menidy ein freied
Vefen ift, hangt in erfter erc nidht von ber duferen Unge-
Tunbenheit ab, deven er fidy exfreut, mxﬁml bon feiner daratier-
vollen Etellung su den gegebenen Verhdltnifjen. Ob ein Bolt
fret geannt gu werden verdient, laft fich nidht an feinen duferen
Ginridytungen erfennen, jonbern an dem Berantwortunadqefith
mit dem alle “‘mulmlmnwwu ten fiitt Da8 Gejambwohl ein=
frefen.  Jede rmc Lerfafjung will ebenjo vie jede nmnuhcﬁa
Sreiheit von cinem hohen Maf fittlidher Selbftbeherri unq ac:
fragen fein. Wer fidh nidht d[u’i 3u aitgeln Yveifs, Rit=
Ienfung ded Ctaatdwagens ungeeignet. Wo die (,mlh
folljiihtia nad) rechtds mnd linfe, nach oben und unten
o bev Cigennup dad Volfsvermigen mit jdymubi S
an fid) gue reifen fucht, wo wudernbe Sty
jeelifen Requngen erjtidt, wo gefelfdaftlice “ober politifde
Borurteile den Gefidyidtreid verengen und den Menjden nidyt
mehr fdlidt und gerade sum Menjdjen Fommen Iunen, 100
‘Jof[uﬁtnergenmljmf itherhand nimmt und bdad Vaterland nur
Slugbeutungsquelle wird, ba Telfen die veitgehenditen BVoltaredte
nidhts, da wird alled Singen und Sagen von Freifeit gur
Qiige, - Qente, die den gemeinen Frichen Ded .‘oetneufz freten
‘Iau[ Yafjen, berwanbeln dent fhdnften Freiftaat in einen Stlaven-
giwinger. — Wobl wohnt in jedemn Tebensrdftigen und tiidhtigen
DBolfe mmuﬁImcI;hdy bad Berlangen, m.a(\fu nqm bon frembden
Gewalten fein Gdidfal su Deftimmen. Reife Menfden lafjen
fid) auf die Dauer weder ldftige audlindijde nod Herri]
Tindijdhe Bevormundung gefallen; fie wollen auf eignen
qtehn und Ianev fid) nid)t bon anbern die “Rt“:emnmmrﬁuﬁfctt
fiir bag grofe Gange abnehmen. — Aber jeder Kampf um die
reifeit Will von freien Menidjen ge ihet jenn. Wenn EStlaven
Qetten fprengen, dmicden fie jofort newe. Nur ter alled
Suedtijde und Quec{)tenhc i fidy felbjt iberwunden Hat, fann
Joafrer Szeiheit eine Gaffe bahnen.

m

Ginen Breiten Raum nabmen die Beratumgen fber die ®

Betampfung ber Wohnungsnot

und bie [orberung des8 Rleinwohnungdbanes ein. Gerade
biefed @ebiet ijt trop all der Hemmungen eind der erfolgreiditen ge-
mwefen, auf bem bie Stadiverwaltung im Einvernehmen mit ber Stadt~
perorbuetenberjommiung gearbeitet bat. Freilid), die Wohnungdnot
ganglidh su befeitigen, fag nidht in der Madt der Beiden Faltoren.

®leih) in bder sweiten Cibung befaten fidh die neugewdhlten
Bertreter der Bitvgeridaft mit einer ‘Beuvorlage. banbdelte fidh
um die Bebammg ded Ritteridhen Planes svijden Teid- und
Clobicaner Strage. Cr ift Heute vollig bebaut.
1919 Batte fih die Stadiverordnetenverfammiung mit ligung
von Bufdiffen fiir den Wohnungsban auf dem Blande-Plan an
ber Bismardftrahe gu bejhaftigen. Die Wobnungdnot fudte man
ferner durd) Musbarmachung der Baraden an der Weifen
Maner gu mildern,

1921 wurben die Buidiiffe sur Bebauung 53 Fordejden
Planes bewilligt und die erjten Selbithilfetolonnen sujammengeftellt,
die mit ber Grridtung ber Preufenfiedlung begannen. Jm
Mdi 1921 mwurden die Pline iung eined Gemein=
fhaftabahnbofed fiir bdie elelt Sernbahnen genehmigt.
Berhanbdlungen beztvectten den Antaunf ded Crergicrplabes,
die fid) jedodh lange Dingogen umd erft im Jabre 1922 sum Wbjchluf
famen. Bn den Reiben der Hodbanbaufer an der Unnenftrafe wirben
bie Gemeindesuihiifie bewilligt. Um die Selbjthilfebanmeife
an fordern, wurbe die Freigabe ded3 Glafjden Planes bejdlofen.
Um Mittel su den Bujdbiiffen in die Hand su befommen, hatten fidh
die Gtabtverorbneten wiederholt mit Borlagen iiber die Wohnungs-
baunabgabe sn befaffen, bie ftetd fo bevedmet war, bk mbglichit
piele Gelder einfamen. Nachbem 1922 “endlid) bie Freigabe de3
Crersierplabed erwirlt worden war, wurbe aud hier mit dem
TWobhnungdban Dbegonnen. Biwifden genannten Vorlagen Hatten bdie
Gtabtvater Bewilligungen fiir Buidiiffe su Cingelbauten andsnfpreden
und borgelegte Jluchtlinienplane, die unjerer Stadt {pdter eine flare
fiberfichtliche Cntwidlung ermbglihen follen, su begutadten. Die
finangielen Verbdltniffe itbten andy anf diefem Gebiete einen duberft
ungiinftigen uf aud, fodaf die Bantatigleit von Bierteljahr zu
Bierteliahr geringer wurbe. €3 entftand nod) die Hiauferreife an
der Morditrafe, naddem be ¢ Gde Hallijhe Strafe—Chrifti=
anenjtrafe bebaut worden war. Bebauing Hed Fleifhhaners
fdhen Vianed an ber Te und bie Wmmwandlung dber Ba-
radenftadt an der Ronig-Heinridhftrape hot dann die Stadt-
vater bejchdftiat.

Cin Mittel zur Verbilligung de3
ftadtifdie Bimmerplay, der fdhlieflich olge mangelnder Mittel der
Ctadt in bem Befis der gemifht-wirtidaftlihen Merfeburger Bau-
bedarfagefellichoft ibergegangen ift.

Die Stadiverordneten jelbit Hatten auf die Bautdtigleit nur einen
verhaltnizm geringen Ginflu, daf diefer aber ftetd im ESinme
einer energifden Sorderung aller Bawvorhaben ein-
gefest worden ift, ift ein Berbienft der Stadtvdter, i [

v, iy

Die Cradhrungsidmierigeiten

waren in ben erften Jabren berNachiriegdseit erheblidy. Die efgent
lidhe Utbeit Datte audh Hier der Magiftrat su Teiften und die Stadt-
verordnetenverjommlung befdrantte fidh darauf, angeblidhe pder bor=
Bandene Mikitande su Iritifieren und auf deren Ubjtellung su dringen.
Die Debatten itber dicje Gegenftinde enttwidelten fih meift aud einer
JHeinen Anfrage”, derew Bejprechung an Dauer.oft die bder gangen
Tagedordnung dibertraf. And) die Rohlenverinraung war,in
ben Beiten oftmald fdvieria. 1919 wurde die Cinridtung einer
Bplfaiitde bejhiofien, die fpiter fiir die Boltdipeijung ernmeut
nupbar gemadt toorben ift, af8 ber: Winter X 3, der chwerfte
Winter, den wir in wirtidaftlider Hinfidbt s iiberftehen batten,
fherannabte und in den Rreifen der Stabdtverordmeten grofe Sorge
um da8 Sdhidfal der Armen und Alten Herridte.

Sn den Beiten der rapiden Marfverithlechternng trat bor allem

bie fozinle Fiirjorge
fiiv die Rriegdopfer, Witwen und Waifen, die Armen, die Rlein- und
Gosialrentner und {dliehlidh, nacdhdem wir Icmgc bavon berichont ge-
Blicben waren, fiir die Erwerbdlojen in bden Bordergrund. Edon

@

Wobhnungsbaued war der

st

geitig Batte fich auf Anregung aud der Stabiverordmetenverfammlung

.‘ Siinf Jabre Yerjeburger Sommunalpolitit.

' Bon ?r:m o mm - Merfeburg.

Plon bder Jnangriffnabure b3 Cljter-Saale-Ronals ald
Rotftandsarbeit ift am Wiberftande ber ftaatliden Behibrden

gefcheitert. Die Stodt Bat danm von fich eine Reibe von Arbeiten
\mrrcf)mcn Tof] bie tnilrr:uc fdonerungen im  Stabtbilde

paterer Jeit
MvV:’vI‘rur\

fid

i
Crmwerbalofrgte

Gin Zeil der Beratungen g
Sugend durch
fiberlajfung von Boden zur S
ilbung einer Dep
tabtveroed:

\l'n'vcrx\y[cut
bt hatu, ben

H!utx be3 Turmpercind Jahn
nd diefer Jahre von ben Ver-
gebnia der m‘qtgcn!.»mn‘crba
S der Sommiffion diirfte man fid) auch

fen Wi
Haltung unjerer Stabdtvater.
bereitd mit bem Beftreben bc% B.-B. Germania befoht haben, ber
auf dem Grerzierpla au einer Anlage zu fommen Hofft.

Bielleidh)t wird €3 der neuen Stabtverorbneten-BVerjammiung ing
Qaufe ibrer \“wlrhu‘mfmt mbglid fein, den grofien Wunid aller Turne
und Sportfréunde in ‘“chburg nl rruﬂcn und und ein

grofere Sportiefte zu Befrf;mn Tyr:ili&; porlanfig wird on $ie
Ilmg biefes Wunjded nod) nicdht su denfen fein.

(Stuf folgt)™)

fitr
Crfil

g A LS

Proving und Rachbarldnder.

2us unferer Nachbaritadt Halle.

,  Dad Groebnis be3 Rattenfrieges.
Bei ber im v
Ratten,

igen Monat onpcvtb).cten Rattenvertiigung find
eine grope F.nhl Miuje, 15 Sapen und 17 Hithner tot
worben. Dabei fann angenommen  iverben,

Dabet

ber verendeten Ratten nidht auffi ubl»ar m
Do a

Iﬂhﬁ({)d Hnfall,

Donnersdtag abend gegen 8% bt wurde am Bahnibergang in Seri
Niibe der Paffendorfer Jregelei ein Motorradfahrer von cinem Fom-
gierguge der Halle—Settftedter Eifenbahn erfabt und jo frbmc: ver-
Test, bag der Tod nad cmtrveu Minuten emntrat. Die Leidhe tvmrl
nad) der Qeidenhalle bed friebhofe3 ibergeidhrt. Wem hu Sdhulty
an diefem Nnfall trifft, umg bie eingeleitete Unterindung eraeben,

Grplofiondungliid in einer Fabril

+ Dreaben. Um Freitag bormitieg gegen 11 MW emguac i
Den E}tutg:tamcrten in Niederau, die ymmittelbar i der ©f en-
bahnftrede Fiejo—Tresden liegen, eine Reffelerplofion, die bem mitt-
Teren eil be3 Fabrifgebauded in Flammen Die Rirtgerd«
werfe bejchiitigen fich mit der Jnpragniernng bon “Gijenbal bmd)\vtlkm
Die Crplofion_entitand in dem Soblenteerbiftillationsgebiude. Bived
gcmunﬁm Urbeiter fonnten geborgen werben. Die naberen uﬁum

find nodh unbelfannt,

Toblidher Nuglidafoll.
Crmlfeib Der 24 Sahrc alte Sdhloffer Mrno Robler gob auf)
Dem Scubt el bei Gaalfeld, oo cine Shar Ginfe eidete, die vow
H nﬁm bel Iai it xvmbm, r Iemcr- einen Sdredidug mit feinem
Teidhing ab. D der Schuf nicht ing, drehte der junge Wdamn die.
Tafte unt, um die Urfade ded "%naqen; feftauftellen.  Jtunmebr Eik
fidy m: G und die wbung drang dem Sohler in dew Ut
und gerrify ihm die Gedirme. Der Shiwerverleste ftarh Btmtg mi
Dem *Fe ¢ sum Sranfenhouie.

Qeidzenfund.

+ Glronfart. Mui dem Babnhof Stroubiurt wurde anf Sem
Tennftedter Oleis die Leide eines jungen Wianned quid SKL-ilrlehben
im Ulter von etiwa_18—20 Jabren gejunben. Die Fejtjtelung der
linterfndnin fm"m\r‘mn eraab, daf fich der junge Menidh in_etwem,
Bujtande ‘munr‘;mnq bor Tete Rad De3 Tebten
nmqt Datte um\ m-ulgebnfcn feine gropen Berlebungen ded Rumpied

=01

o

bie Gtadiberwaltung nach groen Notftand3arbeiten umgejehen. Ter

tattfonden, Die Leidhe wurde nod) gejtern bon den Briidern bes Lew

je vielseitige Uerwendung von MAGGI' Oirze

Vorteilhaftester Bezug in groBen Originalflaschen Nr. 6; ist vielvach noch unbekannt.

man achte darauf, daB der Plompenverschiuf unversehrt ist.

sondern auch Gemilsen, SoBen und Salaten verleiht ein
kleiner Zusatz feinen, kraitigen Wohlgeschmack.

Nicht nur Suppen aller Art,

Pendmiiben gchnf‘

Hallijche Plauderei,

Die alte :Q('Hnr"llitﬂbt an bcr ’cuﬂlc ballt ivie ba3 iibrige beutidhe
om hlEantyi ieber. g ie Ofterpanie ijt
[beftber  maden

iihe einen *“»lzd auf

qufe Geidifte. 9§ Bie Un-
frﬁlammﬂcn ober in ben Unjei _Jeiting izt faun fretd
mit der reichen Jeabl jeine Diral ha Tage ind

A.cnndrnmmmﬂcn prei, dic Volidpa Freiwt

¢ tler umd
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an. b 3 bemn hallijchen b Verfehraverband gefi
wijdenditrd) Teil llere, aber mwertbejtandi
.c|4 vie Halle3 ntioicfung i \’*:‘mmn
mvart_und Butu &St o i

reiflidher Nrdyitelt, ben
$Hande banden, wird bon
mag_mandiem forgenbollen ‘“u“ er
ber Hypothetenalt thiger« 1. L,wnrmr‘m.wruv
gen anfivirft: ,Wie
often Iitteljt
33 rmumr i
Snm\ﬁn fieber in bt

! id) e
i sher anberen nicht mr T‘ u,
ber (ﬁmc m' \\mh o fich der UT D bet
Sionaertt it bc'x ‘I\anmumm iiberbieten. Siteslid
&\mtvvnum‘r t gur ibel mnm Sritauffiibrung cin. ¢ ',
i “md[ dyurt.:unu, T ?\u & n 1 0
frich bei feinent Bad

mb 1 9
¢ ragte z.\'x’bc;u
o1 Fels U Beis {a!

gleidier Wetje st ,Karl

Sonrurren
Ir(n,cummic ‘.D wntn jebt vou allen

innern winfen. atiitlic bleibt aud) b
Jtelly, die Brout obne Mann” 1nd e unnm be3 Grof
Sad fir dad \lmnpubhh.m ficherlich Creignifje von Bedeutung.

Unfer Gtabdbttheater Be;cberte fetnen SBciuL.)cm nad Icm% T,
1wobL vbmuhnqer Paufe, Ridard ‘wxqrcr. ,,1 mtnm[ (_a[{mhc
en b . einen b

audjdipien
reichlich lange , T8
berelicdhen Genuijes, furs vor
iften Gerli n, freuen, aﬁc\ nun Vl-n
on B

1é Abolf Buid
mir und hinaus
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*"vrmm T 1snot,
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Sittand wm 50 L vvrm 310

T i Flup. Hoffen wir, dai n\ bmrm Som:

ot el'\]wr‘\ rrn voll 3u Qe
bt

und nad) den al
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[ich

Alfred § o ch Befchftiat fich feit langem mit bebeutenden Bauten unjerer
Bergangenheit. 1 r balb vergefienen
Pla

aem nie er a
auf Grund g n nad) bore
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teb o @onnabens ben 26, April 1024,

RNr. 98

%ohenvedﬁ und %olhsgeiunbung.
Rede Des Geh.-Raf Drof. Or. Erman-Minfler bor der Demolrafifdhen Darfel.

Merfeburg, 26. Apvil 1924, ';g““;; i i}',ﬁf“;}y'z? ﬂﬁmbm L bﬁewnmem cbr‘u&rm au
aben. e lniver! niter _bat 1919 bem eifrige fer
Gine Bfentlidhe Bevfammlung hatte bie Deutide demolra« | iy movenreform ehrenbalber bie Wiirbe eined SDnhTurg \',‘uugmm !
‘”‘ﬁC artei in bad Tivoll einberufen. Sie wor auber vow | bor Ybidmitt 155 erfaffung ded Deutfchen Reiches find die Bex
Bar Rw%fhvml;l‘r b%ﬁ}‘x;iﬁg‘ﬁ?,ﬁ'& R;'rwgle ':i ﬁtl‘,'“{iff,[fjmﬁ,"‘f“g" ggtb\mgen ber Bodenreformer feftgelet. Sie find jomit feine bloen
ot Soxauf bin, baf bob Deatitpe: Boll, | LI Mub Biele mebx, fonbeen b pur Tutiod gemworben, -
SRS g e Bl Gl b i i P SO S S s S0l g
auf bie Bejdaffung unber Wo nungen ridhten mill e e
Wobnungdnot fei vielleicht bas qrofte 1lbel, bad am Ber Voltspefunbieit ;‘:i};‘ %a‘e?“:‘g‘,@"”"g ift der S_’”“Tb‘” ““%;7’“ u :e‘“d’;:‘ %E‘
;éfm umb_bange innig gufemmen mit ber Frage bes Grunb umd | BEIE LT ‘n[‘igw i "h unf nukm “"x"f(: 8 beutf o
obens. Gr erteilte bieraus bas Tort bem olfes pon 5 eutin n und 8 follte an die genrbneten 3
b o : 4 aun.gmnm }uésmgﬁ\b\e r*nne geri d‘te werben: e ftellft bich
Geh. Jujtizmat ,(p[ sprofefior Dr. Grman aur \{tf:f?{(rﬁlx})n ber' in Ubjdhnitt 155 ber Verfa mn m(BM)Jrntﬁe-
~ous Miinfter in Weftfalen, bem Fiibrer unb Firberer ber Bubena | "™ LOTHCTUNGCT
Teformer, ber Rlcmgmtner- unb Rnrmbuutmbt)v:gung Dr. Erman ig ift fermer a3 Eﬁﬂm{mtltnrﬂht‘ benn Demofraten ohne
ift nidt nur ein grimblider Senner, bes iredis, fonbern bat en ift etn YlFb““.ﬂ*fubrfIx rbrer ?Igjv‘iuﬂ?t"éuu jot ?{Jg[f igfmllg
dbie At e in Flughloit in Umerita hat Deutfdland a
‘ q Bom Trunfe [oflommen fonn e3
ten, die ibm Unfentbalt und Erholng
bi; t fein Ubel8brief fiir bie Anmrbm bap bie Bereinigten
!;\:uir.'m bag AL M\n[nerbngl n{vrbx.xg[mvhnn tonuten, a8 bie Dexitjdren
e Z = ort interniert warven 8 follte bei und fein mwie in ben nordijden
it iy aud von ber Tatfade, bap Frantreld in- | Qanbern: durcy Woitimmung ber Gemeinbe mird feltaeftellt, weldbe
ge feines urtenti ge8 ein abfterbenbed Volt it Seiber | o nflofale - einge Hﬂu werben biirfen, = Vorbilblich fiic b
it Deutichland auf dem b Wege, e8 ibm gleidhauiun. Wenn mir bed ch g o b e B L e
in qu it in D»:“‘lt‘r etivad bzbnlr“"v rnnr(v‘ mifh ber Grundiat ng jo macen .u bizl tue Jr:mm 'hunrte:l“ mnf; ls;g bltlx:ul?c‘[’t[:frx
‘m”;a:rb{xe h?b;nl“:-“‘.; felbit e :;; .w\‘iﬂf’“" e 'm?-f ID‘;; Crivag empiclen unb fonnten und feldff ernafren. Ghina ift ein aus«
ALl S e i betpuf in8 Gegeniel E‘f‘fﬁfﬁ’;ife;"‘i fethluny em, b Mt Talld e o Dfe
Ju, pertebren: feere ‘fiegen b dolle Gelbid n Qenmer bes v iy ik e Ll
olf$tums bat ben Weqriff bes Staates b ; e S G hessthonn e Ol
gmbnbng b;’r ’.lén)u[v}d Deit mit b‘s\'}r Grbnb”xl(ﬂ:d Bar in bie bentiche Bolf sutatmmentiaten” L dih 2 L a8 gange
a8 beutige Vol bor bem Sriege ein Staat? Der grofe ¥ Tacidem @eminarlehn
9 ' er RBrlin ben Dant ber BVerfarmmlrmy
;“‘%’4’“ und ber 65“’““?}"‘”39” ”E ben ynier ;‘3““" f“.?% } ausgefprochen Batte, gab Medirinaleat Dr. K hnletn 1tmlr ‘{hmb?
Klﬁr;h;;nd]w e iadie Joi; umfb?{"[:;ﬂh‘f,"' ptfd bariiber Yusbrud, ‘baf bie ,IWaflrede* fes Prof. Grman fich mwobls
&,‘rl’ abit} Ttmﬂ‘% b bertact %rm ?“’ IF{'(“ twend von anbeven Reben bdiefer At abmbmnr habe: Gr fam bann
hf:“ 91{" » unverbefferlid 1 berlad) b\ 3ob 6t auf bdie Beftrebungen bded Yiu 8 ber Rindberreidhen au
) l'nf{: U‘)":‘” "“J”“‘" ""ﬂ:' x \a “w em ’f",v A var‘m und fcbilberte bie grofe @efobr, die Deutfchlond durd) bas
t.  Gie ni «“’ ~B & reihe. e Gine und finderfyftem broht. (‘?wt VILMMM ber. Shehtigen ift
Lojung diefer fir Deut{dland fo rennn.ben ﬁrnge gibt nur bad quf biefem &yﬁme wicht mebr mglich 1
Ginjamitienbaus. mmggnot bie 11 mim ! mncﬂ Wolfairm(!belten ift unb perlangte
Mafgebend in biefer Angelegenbeit xk b‘e D\ednr«nrlmr bont ben Grmadienen Tichen ftets etn gutes Deifptel
Fatfedbe, bie biel su wenig Veadhtung fi acyt | geben.  Teach rmm—rcr °|v hrungen ded Profeflors Erman, ?n
otdnung Bot ein Biwangdmittel, baj Land sur “~erfummg geftellt | Denen er fich fiber i."hn\nbftrhma unb_ Gtellumg  ber
werben mufte und verbot bie gcmeebgmnﬁ tge Bermittelung pon Klein- | Bod \'fmmrrmwn verbreitete, forberte Cemlnn—rltb'm RBriin m,m
rktn{teﬂcn 8\5 babin blithte bad Gejchdft ber ‘“\bmm\e.u :mm\ A 'n ‘wr ﬁmnPn!\cnbm WielrMqumrM au bebenfen, bah
n ibren Hinben war bad Geldnde, bad fich um bie © i) audy quf bem @ebicte ber Bobenw
Cin Generalpditer iibte ge bie RleingGriner uner h Abfchnitt 155 der Meichs-
aus. Dad ift beute anders, Ein Krang bon Girten lag te m bie ‘l}erfnnurwn Bineine
Haufer der grofen Stidte; dad alled erft, feitbem ein Tommen, fo gilt 8,
orbnung gejdaffen war. o ift bad Programm ber, tirten, aum Wohle
in erfter Qunie ein Pecht8programm, und ed ift dag L @ i

A

audy m:Ie
jeby X u'n fid) in
bie aum_groBen Feil
ein mafgebenbed Nrteil

ber hxmrv 8eit ber
burd) Fran
erfauben pu fonnen.

Der Q\nnrag:nbe gin
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N’ er immer mehr 3
slogaimatilen biefe v telen qu |

2 : Bei bem Vergleih mit dem Nonat Miirp bed Vorjahres ift
3leéw§f1§ﬂ}ﬂfﬂlﬂleﬁ 1‘¢~“;Ulﬂﬁuqr; gb;xi;lm wlimd'mm«]v Qage in biefem 3 mm’m? bur bb::
Gentung el ollgrpreife8 ber eichdreaierung und bdie bnr[nu ige
Dee mittelbentidse Brmunhoblenbergba im Monat Mirs 1924 | Eiokiiferning bee Tart musidlaaqebens, seenfabt . Da @wéd.
m mittelentiGen Brounfobienbergbau betrug im geidydft wurbe bievdurd) ftarl becintradhtiat, fo bap um Reife bon
bie nl;loﬂunr-bcruna 8110078 Zo. (Vormonat 7 60¢ g“,{” tinbuftrien ibren Soblengbruj aus bem wmitteld hen Braun-
Eriirtrbm/*ellung 2026799 To. (Bormonat 1780709 4 foblengruben minderte. Yuch bie Qaliinduftrie bielt mit mau ‘“L?nne.x
erpeugung 86 682 3669 To). 68 Wﬂr mithin Die z,uru‘f’, ba bie LSanbw lidy nicht diber gemdigende INittel
Dhb!nglen érhz\ungure; xgcnung pon 6,6 Pro=| berfiigte i 4 s
ent, bie Brifettherftellnng bon 18,8 Prozent u bie Roblenpreife Blicben im Be-
gicén!;crarugungnnnﬂ ﬂi{grnq:n Der M
und der Februar 25 Urbeitdage
Robfoble betrug im Mary 8119
Driletts 77952 To. (Vormonat 712

?,

o

3
re unb @\enullcr jol

b obuftion an halben ein ftarfe8 Ungebot bom unge-
. (Bormonat 304964 To.), an lernten &Irhuw raften geltend.

"To) und an Qofs 1411 To. Die Stimmung in der ‘Zh'ﬂammv‘ fonnte durchweg al8 rubig und
{Bormonat 1847 To.) Die arbeitst Rrodufiion jeigte b?mg:mﬁ& %\wm?cn ¢; nei werben. Unangenehm empiunden wurbde bon ben
gcmnnbgr tem -Bormonat fiix -Rohioole ¢ine Steigerung von 25 Pro- legfchait8mitalichern Dagegen ber Fovtfall ber Wodbenbilfe im et
§ fiir Brifetts bon 94 eut und fiiv Sofs bon 48 Rrogent. | [napbidar ﬂltﬁﬂﬂ Q,‘r’hf?m‘mm/ctuns

tevaus ift entnehmen, dag fich im Berichtdmonat eine merfliche | Uuf n “’“"‘" oblenerf Hiridfelbe verieigerten bie

elzburf(q“bei 2‘5‘““6 gegeniiber bem Bormonat . geltend Urbeiter bie it w favmnﬁns itber bie rbeitdpeit;

fie wurben bax 3 ur Jtew cllung der Wrbeiter,

eb: i eine f mgme Wnterbrechung

a m,m Wert "\m en murde qleichialld

entlaffen, weil er ben Urbeitdzeit-Sehiedse
nicht nnn\‘em n wollte.

madyte.  Jnyolge ber falten Witterung lag cine ftorfe Nadhfrage
nod Brifetts vor. @8 fonnten die ouf ben Werfen lagernden
Gtapelbeftinde jum groften Teil gerdumt werben, ofne dag e8 hiers
burd) mdglih gewejen ware, ben Ynforderungen in allen Fallen reft~
o8 gevedht au werben. TWenmiger exjrenlidy war die “cmr auf bem Roh- £ o it >

foblemmartt. Die abmehmenben Subduitrien, vor allen Dingem der ber Grube Werminghoff der Eintracht Brauntohlenwerle und
Salibergban, aeigten mach wie bor grofe qm“gfa“h“w fo baf ber B i tfabrifen wurbe m| Bericht8monat die sweite Brifettfabrif poll
Robloblenverjond fehr sn wiinjden iibrig lieh. Ferner Bielt fich bie | 11 ¢ etrieh genommen.

Nadfrage nad) Grudetots in hﬂmbznen Grengen. Die im Beridhis- *
monat berfiigbaren MNengen fonnten bei weitem nicht untergebracht Bollexleidterunaen im Bbefehten Gebiet.
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Beilage jum , DMerfeburger Sorvefpondents,

emt 14 " Merjeburg, 26. April 1924
92] Stimmbegirfe fiir die Reid)dtagsivalhlen,

Nad)ftehend wird bie gemdh § 165 R.GLD. erfolgte Einteilung der Stimmbegirke anf dem platten Rande, nebit Angabe ber
Namen bder Abftimmungdvoriteber und deren Stellvertreter, foivie der bftimmungdrdume befannt gegeben.

Die Herven Gemeindevorjteher made id) hierdburd) aujdie BVerpilihiung gemdh § 47 ber R.St.O. — sur ort3iiblidhen Ve~
fannigabe Der Abgrensung der Stimmbesirfe filr die Gemeinde, Lnge ded Abjtimmungsraums, Tag #nd Stunde der Abjtimmiung —
wiierdem bei ber eid)stagdwahl, dapy. die Stimmgettel amtlich hergeftellt find, dap fie alle gugelafjenen Keeidwablvoridlage, die Partei unbd
ie Namen der erften 4 Vewerber jeded Vor{dlagd enthalten, dap der Stimmbereditigte bei der Stimmabgabe durd) ein Kreus oder dburdy
linferftreidien ober in_jonit erfennbaver 2eife den Kreidwablvoridlag beseichnet, bem er feine Stimme geben will, und dah Stimmyettel, die
diefer Beftimmung nidht entfpreden, ungiiltig find.

Den Gemeindbebeborden geben die Vordbrude ju den Wbfti mmungd-Niederfdhriften, Bahl- und Gegenliften, die amtlihen Stimm-
gettel und Stimmaettelumidlage ufw. in den nidjten Tagen zu.

.. Diejenigen Gemeinden, weldje am Dounerstag den 1, Mai §. I3, nod) nicht im Befi jamtlidher vorerwihnter Drudjachen find,
beaiw. bei benen die fiberfandten Bordrude nicht audreichend erjdjeimen, werden angewiefen, jofort telephoniid) oder telegraphifc) bem Land-
biefer Beftimmung nidht entfpredhen, ungiiltig find, aufmerfjam.

Merfeburg, den 25. Wpril 1924.

Dex Randrat.
B Walbe

Gtimmbezirt Abftinmmungdboriteher m’“‘g‘t':['[‘!‘)‘egrgtggtfefiebﬂ' UBfimmungdroum
Ultranitiadt nebft Gutdbes. Gem.-Borft. LWidfe Rittevquispichter Schelling ®afthof ShHulse
Kotidau nebft Gutsbes. Gem.-Borjt. Gige Qandvirt Friedridh ®afthof Blume
Wisfdersdorf nebft Gutsbes. Gem.~Borft. Weihhuhn Landvict B. Exler ®afthof Blato
©dlabebad) nebft Gutdhes. Gent.-BVorft, Luard Landwirt €. Gitrsfd Gafthof Duard
Rampip Genm.-BVorjt. Jdger Landwirt O. Ranfmann Saithof 9. Wiiller
Thalfdhiip Gem.-Vorft. Stange Lanbdivirt Rojenheim Gafthof Thalidhiis
Gir.-Lebna Gem.-Borft. Dette Amtdvoriteher Voigt ®afthof 3. Cifenbabn
K1.-Lehna Gem.-Borft. Neubert Glajer Herm. Sperlig Gafthoj KI.-Lebna
Debid Gem.-Borft. Broller Maurer Gmil Piller BGajthof Gehrmanu
Freben Ghem.-Borjt. Gorner Qandwirt A Franfe - Gaithof Stammer
Nempip Gem.-Borft. Horn Qandbwirt R, Jabhn Bafthof Hofmann
Riffen Gem.-Borjt. Walbe Gutsbe]. Sdlegel Gaijthof Biffen
PRobden Gent.-BVorjt. Hofmann Dtto Miillex Gafthof Rodden
®iintherddorf nebft Gut3bes. Gem.-Borft. Bley Frang Engelmann ®afthof 3. Biar Gimthersdorf
Bidodergen ®ent.-Borft. Asmufy Albert Donide Gaithof Bidodergen
Q05D nebjt Gutsdbes. Gem.-Borft. Helling Gujtab Schap Gafthof Kosidlis
Morisidh ®em.-Vorft. Stange Qehrer Schmidt Gafthof Morigid
Horburg Gem.-Borft. Riey 9. Hitlner Gajthof Horburg
Miaglan nebit Forftevei Gem.~Borft. Beyer Ylbert Rief ®ajthof Maplan
RL.-Qiebenau nebjt Guitsbes. Gem.-Borft. Erfurt Lebrer Pring Gajthof KL-Riebenan
Dilfau nebft Gutdbes. | Gem.-Borit. Hiilpuer Chmund Friedel Gafthof Ddltau
Bieimen-Gohren Gem.-BVorjt. Sdhonbrodt ' Dstar Bmwarg ®aijthof Bweimen
Bicherneddel Gem.-Vorit. Reil 9. Hofmann ®afthof 3ichernedbel
Bilhen nebft Gutsbes. Gem.-Borft. Hefjelbarth ®utdvoriteher Taube Sajthof 3. Roten Hirfd
Wegwis nebft Gutdbe. Gem.~Borit. Kable Landivirt Frs. Sdaaf. Gajthof Bergjdente
Presid Gem.-Borft. Kriiger Landwirt K. Fifder Safthof Handler

’Smallenborf Gem.-Borjt. Senf Landbiirt H. Weinftein ®aithof Hiemjdh

Krieaddorf nebft Gutdbes. Gem.~Borft. Bledhfchmidt Rittergutdbefiger Otto Bafthof Winter

Tragarth nebit Gutdbes. Gem.-Borft. Shiwemler Sandirt Wittig Amidzimmer bed Gem.-Borl.

Lopi nebft Guidbes. Gem.-Borit. Shmibt Gdrtner Loiwe ®aijthof Drei Limben

Loffen nebft Gutdbes ®em.-Borft. Haring ®utdarbeiter Blod Gaifthof Wihimann

Meujchon Gem.-Boxjt. Schlegel Maurer . Thiemann Gafthof Lppert

Benenien Gem.-Borft. Rlee Maurer Guftap Duente Umtdzinmer d. AmtBvorftehers,
Benenien 18

Bn;%liebeucm nebft Gutdbegied Gem.-Voxft. Bohme Bandwizt Engelbardt Gajthof Schedlod
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Stimmbesirl

Abftimmungdvorftehex

Abjtimmungsvoriteher.
Ctellvertretes

Ubftimmungdraum

Rrebnih mit Jafanerie
Creppan nebit Gutdhey.
Wiifteneupich

Wiltan

Qennetvip
Porbis-Poppib
Ditrrenbera

Ditran

Keufdberg -

Balbib

Gr- u. KL-Godbdula mit Befio
und Goddulan-Gut

Lollwip

Kenbip nebft Hutshes.
Kanern

Ragivip

Bollidyen

Ellerbady

Bothield

Sdwehivip

Riden

Widlip

KL-Gohren

Gr.-Gdhren

Goftan

Stihih

Starfiedel nebft Gutabey. Kilzen
Robled nebft Guidbes.
Siffen

Muidivis

Gibeften

Tornan

Deblip a. S. nebft Guishes.
Q1-Corbetho nebft Gutdbes.
Deglipid)
Debles-Sdledhtewih

RKaja

Gr.-Goriden nebft Guishes.
KL-Goriden nebft Gutdbey.
Rahna

€igborf

Riten nebft Guiadbhes.
Hohenlofe

Thefan

Siitel

Liben

Sdyetbend

Peifen

Eeegel

Bipfdyen

K1-ChToxlopp
©r.-SdlorTopy

Rapib

Sdleitbar

Mendjen nebft Guidbes.
Pieyhen

©diolen

Throuih

Dioflen nebit Guibhes.
Sdlopan nebit Guidhe;.
Sorbetha

@ollenbey nebjt Gutdbe.
Peudib

Gem.-Borft.
Gem.-Lorft.
Gem.-Borft.
Gem.-Borft.
Gem.-BVorit.
Sem.-Borit.
Gem.-Borit.
Gem.-Borlt,
Gem.-Borft.
Gem.-Borft.
Gem.-Borit.

Sem.-Borjt.
Sem.-Borft.
Sent.-Boxft.
Gem.-Boxft
Sem.-Boxit.
em.-Borft
Bem.-Boxit.
Gem.-Boift.
Gem.-Borfi.
Gem.-Boxft.
Gem.-Borft.

Gem.-Borft.

Gen.-Borft, _
Gem.-Borft.
Gem.-BVorft.

Gem.-Borft.
Gem.-Botit.
Gem.-Boxft,
Gem.-Borft.
Gem.-Boxft.
em.-Borxft.

Beiger
Himmelreidh
Heutfd)
Hagemannt
Beigex
Diehner
Rexlfied
Nillex
Sdymbller
Boigt

Jrip

Haring
Bihme
Riefe
Rige
Kolbe
Sliid
Burthardt
frahuier
Wintler
BWintex

Sibnert

Fille
Rapold
Deyer
Hixid

Born
;i)d(xiegcl
Midelmann
Jdgcr
Mol
Sager

Qanbdwirt ¥r. Gerncr

Gem.-Borit.
Gem.-Borit.
Gem.-Boxit.
Gen.-Borit.
Gem.-Boxft.

Gem.-Boxft.
Gem.-Borit.
Gem.-Borjt.
Sem.-Boift.
Gem.-Borft.
Gemn.-Borit.
Gem.-Voxft.
@em.-Borft.
Gem.-Borft.
Gem.-Borft.
Gem.-BVorit.
Gein.-Boift.
Genr:-Borit.
Gem.-Borit.
Gein.-Boxft.
Gen-Lorft.
Sem.-Borft.
Gen-Borft.
Gem.-Borit.
Sent-Vorft.
Sem.-Borit:

Nisider
Somntex
Burihardt
Roppe
Jatob
Wernide
Eeidler
Moreny
@drmey
Budmann
Sad

Krapl
Diche
Hovfd
Grimm
Sdyitmidyen
Krepidmar
Weibid
Rothe
Fiedler
Bofe
Riefferforn
Qoreny
Sdymidt
Sdymidbt
Aderinann

Sdivite Uuguit Bihme

Sew.-Borit.
Gew.-BVorjt.

Hibner
Mittag

Sddife Jeifing
Gutdvorfteher Seibide
Sdiife Heine
Gutdbef Fiedler
Qanbwirt Bujdymann
Sdiffe Gotticdyall
Apothelenbej. Dr. Wunderlidy
Sdiffe Thiele
Qagerhalter Kollmer
Sdioije Behlip
Sdbife Simpel

RKavujmann Frenle
Gutsdporjteher Hiob
Qandvirt Herm. Kie
Qanbivirt Jinfd

Qehrer Puhlmann
Lanbdwirt R Schmidd
Qandivirt Riebel
Qandwirt D8l Lauy
Qandivirt Crnft Sdulze
Qandivirt Rid). Grofe
Qonbdiwizt Kranfe
Sdmiedemeifter Gexloff
Qandirt H. Weber
Sdbffe H. Edari
Sdbife Cde

Sdpjfe WViand

Sdbife Kind

Sdiffe Gotifdall
Gutshefiper Popelt
Cdiife Rauh
Gutsvorfteher Heubel
Qandivirt Topel
Landirt Jimmermann
Qandivizt Walhren
Gutsbefiber Wartgenitedt
Gutdvorfteher Rithnel
Gutdvorfteher Qual
Gutsbefiber Redhid)
Qandvirt Hevrie
Qagerhalter Sdhwabe
Sduhmader Lbfexr
Gutdbefiper Kbrner
Gutsbefiber Wanddlche
utsbefiicr Enle
Gutdbejiser Hemithen
Gutdbefier Withlmann
Gutdbefiper Baividen
Qanbdivirt Bbhland
Gutsdhefiper Eidner
©atabefiser Sdhladebad)
Gutdbefiber Klemm
Gutdbefiter Frey
Gutdbefiser Arthuy Bole
Maurer Rihy
Qandiirt Fry. Helfe
Gutsbefiser Dettid)
Guisyorfteher Kneift
Qehrer Frant

Qehrer Sudery

Qefrer Diving

Ediotfe Qeibuer

-— 3] -

Safthof Heyer
Gafthof Teidhmann
@afthof Bothield
Gafthof Sdhmidt
Gafthof Hippe
Safthof Tuma
Kotjaal

Wafthof Ribtner
Gafthof Krofteviy
Gafthof Lingslebe
Safthof Snoll

Saojthof Rumpel
®afthof Sdyrader
Gofthof Weber
Gafthof Ragwih
Sajtho] Donnex
Wmiszimmer Hed. Gein-Borft.
Gajthof Weibner
Safthof Enle
Gafthof Riebel
Seofthof Midlip
Gajthof KL-Gohren
Gofthof Gr.-Gbhren
Gefthof Goftan
®afthof Ctifwip
Gafthof Staxficdel
Saijthof Bobled
Sdule Coifen
Safthof Werner
©afthoi Saufd
®Gaftho] Tornan
Sajthof Deplip a. S,
Gafthof 91-Corbethe
Gaofthof Deglipldh ;
Gafthof Debled-Sdledieiwip
Safthof Koja
Gofthof Kroll
Sajtho] K1-Gdriden
Gafthof Rabhna
Ratstelfer

Softhof Sisen
Sdule Hohenlohe
Gaftho] Thejau
Safthof Sittel
©afthof Loben
®aftho] Sdeibens
Sdule Beifen
Gafthof Seegel
Safthoj Bibiden
Gaoftho} KL-Sehiorlopp
Gaftho] Gr-Sdloxlopy
Gaijthof Rapib
Gafthoj Edleitbar
Gafthof Meudhen
®efthof Diephen
®aftho] Schtdlen
Saftho] Thronis
Gafthoj Dihlen
®eijthof 3. Raben
Gaitho] Wagner
@ajtho] Sinang
@aitho] Stk
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EStimmbezixl

Abftimmungsvorftcher

Abftimmungdvorftehex-
Stellvextveter

Ubftimmungdraum

Grmlip-Niibfen nebft Suidhes.
Dbexthau nebft Gutsdbes.
Roglip

Wehmar nebjt Gutsbes.
RNapnily

Wehlip

Curdborf

Gunewi

Altfderbin

Papih 1

Papiy T nebit Guidhey. Mobel-
iy

Abenboxf

Bennborf nebjt Gutabey.

Blofien nebft Gutsbes.

Jrantleben nebjt Gutsbes. Dher-
und Mntex-Frantleben

Genfa nebjt Guisdbes.
Storbisbor] nebft Guidhes.
Qipiden

Naoundorf nebft GSutdbey.
Nicderbenna nebft Gutshes.
Oberbeuna

Reiptidy

Runitedt nebit Sutdbes.
Biderben

Niederwiinidy
Dberclobican
RNicderclobican
Wiinfdendorf

Reinddorf

Rafdwily nebjt Guidhes.
Gracon

SL-Gsrafendorf
Sdadendorf

Burpftaden

Oberfricaftedt
Nntexfriegftedt nebfi Guidhes.
Milzan

Nebidblon nebft Guisbes.
Bindor] nebft Guidhes.
Bijdbori

Knapendorf
Gr.-Gréfendor] mit Strdhen
Sdyottexcy

Paffendorf nebft GSuishes.
Sdylettan

Angerddorf

Beudhlipy 1nebji Guishes.
Holleben

Benfendor] nebjt Gutabes.
Delih o. B. nebft Gutdbes.
Dirftetvis

QL-Qand)ftadt nebft Suidhes.
Rodendorf

Neutivdyen nebjt Gutdbes.
Sofentvetden

Riopsig

Rettuanusdor|
Qeunta-Odendorf

Rofien 1, 127 einic{)L Ren-
Roffen und Leuna Werte

Sem.-Borft. Branbt
Gem.-Borft. Nunge
Sem.-Borft. Vogel
Sem.-Borft. Kurse
Gem.-Borft. Frengel
Gem.-Borft. Thieme
Gen.-Borft. Apibid
Gem.-Borft. Veil
Gem.-Lorft. Dr. Broune

Rettor @, Stahn
Umtd- und Gem-Vorjt. WMaul

Gem.-Boxft. Kellexmann
Sem.-Vorit. Seybide
Gem.-Borft. Nellexmann
Gem.-Borft. Geifler

Gem.-Borft, Hexrineth
Gem.-Borft. Kidelpeter
Gem-Borjt. Runiel
Sem.-Borft. Berger
Sem-Borft. Wolf
Gem.-Borft. Hoffmann
Gem.-Borjt. Sdunie
Sem.-Borft. Reinide
Gem.-Borft. Weihhain
Gem.-Borft. Weber
Gem.-Borft. Sdyeiding
Sem.-Borit. EHifDH
Gem.-Borft. Neubert
Gem.-Borft. Duengel
Sem.-Borft. Schivente
Sem.-Borft. Hiilpe
Gem.-Borft. Shneutier
Sem.-Borft. Giinther
Sen.-Borft. Bufd
Gem.-Boxft. Otto
Sem-Borft. Springendgunth
Gem.Borft. Wiegand
Sem.-Borft. Weftphal
Gem-Borit. Seibide
Gem-Borft. Kobleng
Gem.-Borft. Jrauendorf
em.-BVorft. Heinvidy
Sem.-Borjt. Banle
en-Borit. Bedan
Gein-Borft. Sdhmidt
Sem-Boxrft. Waoifernann
Sem.-Vorft. Voigt
Sem.-Borft. Hellmuth
Gem-Borft. Riblenann
Gem.-Borjt. Longe
Sem.-Borft. Gige
Gem.-Borft. Sdimp]
Gem.-Borft. Teidmenn
Gem.-Borit. Shwente
Gem-Borft. Bernjtein
Gem.-Borft. Jille
Gem-Borft. Elfte
Gem.-Borft. Burfhardt
Sem.-BPovit. Weniger

Edjiffe Roit

Sdivife Jifchex

Sdoife Ratidh

Ediffe Steinbad)

Edbife Tranfdel

Sdpife Bellex

Majdyinift Holaweibig
Stellmadhermeifter Jrande
Dberpileger Seelig

Qehrexr D. Wegenex
Provingtalfely, DaL Haaring

Qandioirt Herm. Kod)
Landwirt O3w. Trentmann
Lanbivivt Jv. Ehert
Amisuorfteher Haring

Lanbwirt Qaxl Rapidh
Wiegemeifter Predyt
Edbffe Dtto Ruanfe
Sandbwirt Gdbm. Rudloff
Sdiffe Gujtav Walfer
Sdibffe Heinrid) Domsti
Lanbivirt @, Hoffmann 11
Lanbwirt K. Bmrfde
Sanbwivt Guftap Wolf
Qanbvirt Herm. LisTendorf
Landwict Ridy. Webex
Qandivirt . Tdngex
Lanbwirt K. Hitlje
Baftwirt K. Fdufte
Juipeltor Spierling
Lanbdiwivt Guftav Jup
Landivirt P. Hempel
Qanbdwirt ¢, Sdillex
Sanbivivt Hofjmonn sen.
Landivirt iege jun.
Raufiann Pilodel
Sanbwirt & Hofjmaonn
Snfpeltor Jiexvogel
CQanbwirt &, Kaple
Landivivt Jicler sen.
Sandwirt Jeis
Ctellmadyermeiftey Hht
Qanbivirt Loutd Saol
Cdbife Jrovendorf
Gutsbefiper Jry. Sdmivt
©Sdbjfe Montan
Himmerpolier Shiller
Hauptlehrer Wagenivop
Sdivife Rreiper
Hauptlehrer Jranle
Edibffe Dicter

©ddffe Jra. Vovfe
Arbeiter DL, Waamer
Sdymicd Alb. Weife
Wrbeiter Kaxl Wagner
Wrbeiter Dtto Bernflein
Gaftivirt Jrg. Danflein
Sujtav Qurbeey

Adolf Sfex
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Gafthof Apibid
Gafthof Febrmann
®afthof Sedyie
Gafthoj Wiiller
Gafthoi Thamm
Saijthof Thieme
Gafthof Hofmann
Gafthof Bley

Bermwaltunadaebande d. Landed«
heilanftalt

Gafthof 3. Landbaus
®afthof .- Lanbdhausd

Gafthof Burihordt
afthof Berger
®afthof Bauex
®afthof Bobme

Gafthof Kobler
Safthof Lubowibii
Gafthoi Linbner
Saithof SKobelpeter
Gajthof Blod .
Gafthof Witnfde
Safthof Napel
Safthof BWolf

®afthof Bohland
®oithof Odler -
®aithof Dberelobicau
©afthof Niederclobican
Gajthof Wiinjdenborf
afthof Reindborf
Gafthof Raldwis
Safthof Eracau
afthoj Sdabendorf
Gafthof Sdadenborf
Safthoj Burgftaden
Gafthof Burgftaden
Gafthof Unterleiegftedt
afthof Milzan
Gajtho] Nepidian
Gafthof Binborf
Gafthof Bijddori
Gaftho] Kuapenbdorf
Gafthoj Dietrid)
®ajthof Hubold
Gafthof Drei Lilien
Gemeinde-Galthnf
Babnhoisreftanrant Schlettan
Safthof €dubext
Gemeinbe-Gajthof
Gafthof NRithlemann
Gafthoy Alberd
Gafthoi Harnifdy
Gaftho] Sdmidt
®afthof Linbdnex
Gajthof Sl
Saijthof Pieifer
Geftho} Kinderniann
Hoftho] Houftein
Gaftho] Eihner
Kolonicidule




Ubftimmung8vorftehere

Stimmbezirt UbftimmungBvorfteher Giellvertreter AbftimmungSraum
Riflen 11, A—K einfdl. Teu- Fr. Bott Sohanned Stidel Soloniefdhule
offen und Leuna Werle
®opli einfdl.  Neu-Roffen Gem.-Borft. Helluuth Dtto Burfhardt 3
> ngtbbé?una C?tfe auf ma'ﬁﬁfj; f i s i
ider Flur
Daspig Gem.-Borft. Trantmann Derm. Bufdendorf Gafthof Schroder
Crollvig ®ent.-Borft. Peter Rubolf Burdhardt ®afthof BVetterfe
Gpergau ®em.-Borft. Dungel Landwirt Guftab Heitige Gajthof Sieler
Rivdfahrenbdorf Gem-Borft. Hartung Reinhold Cdardt ®afthof Bimmermann
82] Kbrung von Bullen. mit Crmadtigung ded Heren Minifters fiiv Qandwirtidhaft, Dominen

Sm SJuni b, 8. foll eime Rbrung von Bullen frattfinden.
Bullen, die um Bededen frember Kiihe odex Farien, fei 3 tmentﬁelthd)
pber 'geqgen %egubluug, perwenbet werben {ollen, find unter Angabe
dber Rafle, Farbe und Wbzeidhen, fowie dbed Ulters wumd Gtanborted bid
gum 10, $iai b. I3, bierher anzumelden.

Die zur Korung dorzufifrenden Bullen miiffen minbeftend
#olf Monate alt fein.

. Wit der UAnmeldbung find gleichzeitig 3 Goldbmarf Rorgebiihren
an die Sreidfommunatfaffe hiex eimujenden. ;
Bei Angabe der NRafle ift gwiiden Hohenvieh und Niederungsd-
unterjcheiben:

henbieh, Braunbieh, Pleined troted Oobenvieh, rotblaffiged
Hihenvieh.

2. Buw RNieberungsvieh gehoren: Sclefijhed Rotvieh, rote8 fhled-
wigiches Mildvieh, braune Oftfriefen, votbunted Nicberungdvieh,
{hivarsbunted Niederungdoieh, Shorthond. 2

.Eircn@lmgcn swifchen Obhen- und Niederungdvieh find befonbersd
angugeben. 3 ;

Nach § 1 de3 Gefebed vom 7. Juni 1899, betreffend die Bullen-
baltung in der Proving Sadhfen él(i‘ref -Sammlg. ©. 11b), gmb bie
(Gemeinden berpflichtet, wenn bie Unzabl der sum Deden gehaltenen
Bullen eine ungeniigende ift, eine dem Bediirnid entfpredende Anzahl
von Bullen angujcdhaffen unbd. su unterhalten. ! ;

©3 Hegt daber im eigen{teu Sutereffe der Gemeinden, dah eine
g‘eniigvnbe Anzahl Bullen angeidrt werden, da jonjt die Gemeinden die

Berpflichiung Daben, eine dem Bediirinis entfprechende Anzabl vom
angefivien Dullen auj ihre Kojten anzuidaifen und {,u,unter?a[tcu.
Die DHerren Gemeindenorifeher erjuche id), die Befiter bom

Bullen aufzufordern, 12re Bullen sur Anforung hierher angumelden.
Ferner macie ich nody darauf aujmerfjam, dap nad) § 10 ber Polizei-
perordnung ded Derrn Oberprafidenten vom 25. Februar ©. I3., betr.
die Bullentorung in der Proving Sacdhien — berdifentlicht in Stiid 10
pes Amtsblatted fitr dem Lanbdfreid Vierfeburg bom 29. Mdrs d. 3. —
mit einer Gelditrafe von 400—1000 Goldbmart unb,.‘};ofem ba8 Gtraf-
maf gefeslich erhiht wird, bi3 ju der hodjten gegebh an[ﬁiﬁtgm Geld-
ftrafe, an deren Gtelle, falld fie nidht beigetrieben werden fann, eiite
entiprechende Daftitrafe tritt, beftraft wirh, wer einen nidt angetorten
Bullen decfen 1aRt, fei e3 unentaeltlid) oder gegen Bezablung. Der
Befiber ciner Kub ober einer Farje, der diefe durd einen der' Aniorung
unterliegenbden, aber nicht getorten Bullen deden [ajt, verfallt fiir jeden
cingelnen all einer gleiden Geldjtrafe ober entfprechenden DHaft.

Wer einen ungefdrien ober abgeforten Bullen ober Jungbullen
im Ulter pon 8 Monaten und bavitber devart weiben [aBt, daf bdiefer
frembded Bieh decten fann, witd mit einer Geldjtrafe bon 100—500 Gold-
marf ober mit der entfpredjenden Haftitraje beltraft.

Wlerfeburg, den 10. April 1924.

Der Landrat,
Gusdfe >

93l Viehieuchenpolizeiliche Unordnung.

Die Monl- und_ Rlauenfenche in den Biehbeftanden
a) bed Qandwirtd Willi Sdmidt in Creppan,
b) Ded Qandiwirtd D3wald Vageris in Cunewis,
3 Qanbinirtd Juliud Thieme tn Ennewib,
Qandwirtd Leopold Mo i Curdborf,
3 Qonbdiirtd Louid Parthier in Curddorf,
Qandivirtd Osfar Sieler in Bijddorf
.
durdh  meine viebfeucdhenpolizeilichen Unorbuungen bom
Yiry b. 8. (Stitd 8 bed Rreizamidblaties) und bom 5. April . I3,
(¢ 11 bed Sreizamtdblatte3) binjidhtlidy der oben angefithrien
Gehojte gemih der biehjeudpenpolizetlichen Unordnung ded Herrn Re-
gierungprafibenten pom 13. Jult 1920 — Ctiid 29 Seite 210 bed
Umtshlatted der Tegiexung 1920 — angeordneten Sdubmaknahmen
werden_hiermit aufgehoben. :

Jerner werden bie gemdh der viehfeudjenpolizeilichen Anorbnung
pe3 Heren Regieruugdprajidenten pom 14, September 1922 (Stiid 39
Ceite 210 be3 Umisblatte8 ber Regierung 1922) angeordneten Mak-
nahuten fitx dad Gebiet ded Umisbezird Curddorf Hiermit aufachoben.

Dterfeburg, den 25 Wpril 1924,

Der Landrat.
. B.: BWalbe.

o Wiehjeuchenpolizeiliche Anordnung.
Bum Schupe gegen die Paul- und Klauenjeudse wird auf Grund
ber §§ 18 ff. bed Biebfeudhengefebed bom 26. Juni 1909 (R.G5.Bl.’ &. 519)

m bbenvieh gehoren: Fledvieh (Simmentaler), einfarbig gelbes

und Forften jolgended gngeorduet:
§1

Die Gebofte
a) be8 Gutdbefigerd Poul Schmalz in Riien,
b} be3 Gutsbefifers Baul Pabidite in Luben,
c) be8 Ritterqutd Beudlip,
d) be3 Gutsbefiperd Winter in Midlis

bilben je einen ©perrbesirt.
§ 2
Fiir bie Sperrbeirte treten bdie in den §§ 1—4, 5 1. 7 der biehs
feuchenpolizeilichen Unorduung bed Herrn Elte%etungi“«briiiibenten bom
18, Quli 1920 — verdjfentlidyt in Stiid 29 . 210 ded Umisblatted
ber Pr. Regierung in S)Jtetifeburg unbd in Stiid 58 Nr. 416 der Amtl. An.
eigen éur en Qreid Derjeburg — getroffenen Anordnungen in Kraft.
erner treten besto. bleiben fiir dad Gebiet der Stadt Rithen und
ber Umtsbezirie Deblif o, ©, Dolfou, Dirrvenbers, Frantleben,
Holleben, Teudip, Stiederclobicatt, Qisen und Lleinliebenan bie in der
viebfenchenpolizetlichen Anordbnung ded Herrm Regierungdprifidenten
bom 14. Geptember 1922 — veroffentlidit in Stud 39 &. 210 Hed
Ymtsblattd der ‘Breup. Regierung in WMerfeburg und in Gtid 45
Rr. 216 ded Rreidamtsblattes getroffenen Unordbnungen in Kroft.
Merfeburg, den 25. Wpril 1924,
Der Landrat.
3B Walbe

9] Grundvermigensditener.

Jn ECrgdngung de8 Ubjaped MNr. 17 ber den Geimeinde. und
®utdvoritinden sugegangenen Verfiigung ded Herrn Preup. Finangs
minijter3 bom 28. Februar d. 8. — K. V. 2. 858 — haben Ffinftig
auber ben Ctidten nur die Gemeinden: Gropgrdfendorf, Dolleben,
Nieberwiinjd), Papis, Paffendorf, Schlettan, Weblib die Befugnis, vora
Iaufig itber bie ©tundungdantrige Dbejiiglich der Grundbermdgens-
jteuer au entfheidben. Ulle itbrigen Gemeinde- und Gutsvorftanbde haben
Gtunbungdantrdage im Sinne dbed Abjabed 17 begutaditet an den Herrn
Borfibenden ded Grundfteueraudjchuijed weiter au leiten.

Merfeburg, den 8 Wpril 1924.

Der Borfibende hed Grunditenerberujungsansiduijes.

Berdffentlicht. :
PMerfeburg, den 17. Upril 1924, 4
. Der Borfisende ded Kreidausiduifes.
Gusfe.

% . mcu{gége eiliche Miete.

Der BVevmieter ift beredhtiat, bie von ihm. auf Grund der Preup.
©tenernotverordnung vom 1. April 1924 — Sefesfammiung S. 191 —
u zablende ,Daudsindfteuer” meben der aefeplicien Miete nad) bem
g’}erbﬁltniﬁ der Jriebendmieten auf die felbitinbigen TWohnungen oder
die felbftanbigen Raume -ondever Art umpulegen. 'gterbeg find aud
Raume zu beriidfidhtigen, fiir bdie nicdht die gefeplicie Miete gezablt
ird ober bie nicht bermietet find. :

Die ,Daudzindftener” betrdgt gemdh § 2 ber Preup. Steuers
notverordnung ,400 b. 9. der nad) ben Vorfthriften ded Gefeped pom
14. Jebruar 1928 — Gefepjommiung &, 29 — und feiner Abanberungen
veranlagten porldnfigen GSteuer bom Grunboermbgen”.

Merfebura, den 26. April 1924.

Dex %otﬁge%e bed QRreisaudiduifes.

Ritcften
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Stimmgeliel

fiir die Gemeinbewablen

2

]
)
3
[ ]

in Format 9X12 em werden
fdmell und preigwert hergeftellt q
" in Ber s
Buddruderei TH. Rijuer,
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Radyricdhten fiiv Stadt und Kreid Mer{eburg

Chandoolalle Tempeltwagen.
Sn Alwar in Judien findet alljahelih ein feierlicher Umaug ded Wagend bded Gottes Chandoolalid ftatt. Taufende veifen dorthin,
Alleiniges Wiehergaberedyt filr Deutfdland 2.4 B, um ber Feierlichleit befyuwohnen. BrepBhoto
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Bitber vom Tage

ferfolg Muffolini
Futt groben “:‘ms?.mu uffelinis

fiteglich ourde Muffolint mit demt Ans
nungtatenordent audgeseidhnet, woburd er
»Better bed ROnigs” tourde. Poot. M. Sennede

Begrdbnis Gtinnes
Det @arg von Hugo Stinned wirh aud dem Weft:
fanatorium von feinen Sihnen und Perfonen feiner
nidften Wmgebung gum Qetchenauto getragen. Von
nts: Stinned’ Chaufieur, Stinned’ Letbarzt Dr.

Phot. Jobn

gﬂebum, Hugo
saubdeny

tittned ir., Dr.
Edmund Stin:
ned, Letbdiener

@ternber& ;
i Gtmsgu" dwoa: £
et Ditlo
Bugs Otinnes + . '

Nad) efnem Gemilde phot. pon T

G

!%n 17 Lreye

& , g i
ﬂabm-’ﬂazu’ A RN, SRR B i P f Lhoto
¢h. Rotmmergienrat Der betannte Romponift Cugen d'RAlbert
Lucas von Trana
Or. b ¢ Robert Ginter, Rarloriube Oberdutghauptmat dee ,gmbm @dbpfer von , Tiefland?, , Die totent

begeht fein 60 jabriged Dienfiubildum Hugen” wuiw, wiurbe 00 Jabhre alt

Das Riefenflugseng ,Dentfder Aar”
ber , Weltfegles” @. m. 5. 5., Baden-Baben, it bad griifte motorlofe Segel
fitgaertg ber Welt mit ettva 21 m Spannweite, Die belannten aufer:
08 ordetitiidy éroﬂm Erfolge der Weltfealer-Mafdhine , Bremen* — in 600 m
g' R DHihe bie Stadt Gersfeld bei fiber 25 Selndennteter Sturm am 30, 8. 23
' e M z L A ggmﬂb(ﬁnt(fmm ﬁlgfi ;mg bbn %‘oﬂebx{u'we )ll?eli s[;in?eub [%d)te;f Landung
erflogent — vetanlaften den Bau bdiefes Weltenfeglers , Dentfder WAar~,
Reidyatoehriotdaten beim [Ubtvi von Lebensimitteln fiir die  — UnfangMat beginntder Rilftenfegelflug-Wettbewerd bet Roffitten (Oftvr.)

niotieidende Vevdllerung in Riénigeberg in Oftprenden Aufgenontmen von der Fa. Carl Jeip, Jena

Mr. Alben H. Rufjel, Nutley New Jerfey 11. . 90), Hat einen neuen Fotoaltuel
Utttomobiltyp fonfivutert, bder eine Werbindung swifden Antomobil Das Flugboot der Griglinder, die ebenfo wie die Amerifaner einen
uttd Fluggeng barftent R Sennede, Berlin  Flug um bie Welt untertiehment. Die Piloten farteten it Sounthampton
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& _ Rus Gpanien

ABie die vornehme
Gpanierin d, Sdleier trdgt
Bild oben lints:
Ani bem Sonntagiivihgang:
beint Betreten der Kivdhe wird
ber Schleter vor dad Geficht
. aesogen

Bildb oben recdhts:
Aut b, Wege jum Stiergefedht
Fragerin: Earmen von Scada,
Todyter ded merifanifden Ges
fandten in Spanten, im Ratios
naltoftim ~ Allelntges Wieber
gaberedt f. Deutihland , &4, B~
4 Phot, Ernft Sandau

Bild vechis Mitte:
Wie ver Gpanier den
Frilbling Begriipt
S fleinen Stiidten Spaniens
wird allfdhriid, einentuvalien
Praucie folgend, der Eingu
ded Frithlingd gefetert. Givo
unb Slein  aiedt tn phans
faitt{dhen Kletberm neit Kdvhen
mit Ovangen und anbderen
Sidfriidten durd) dle Stabt
CrehRhote ~ Hleluiges Wie

cemawraduu 1"nrﬂ Deutidlany

¥

4 1 Rt
Vi

Bon der Auslandefahrt des feinen Rreugers , Berlin
IS crfted StriegSichifi nad) dem Kriege unternaBhue dex Heine freuger , Verlin Anfang
dicjes Yahred eine grifere Yuslandsfafhet. Auf der Ritdveife lief der frenser den
fpanifdien Striegdhafen Gartagena an, wo er bon der deutfchen Kolonte und der
Der fonig von Spanien und Geneval Prino de Rivera wohuen  {panifchen Bevillerung mit grifiter Freude aufgeronumen tourde, Dad Bild 3eigt
ber feterlichen WVblegung be8 Jalhuenetded ber Mefruten bder Ddie Teier der Kranzniederlegung an dem Dentmal der 1898 bei Santingo be Cuba
Mabdrider Garnifon bei Lhot. Gennedte  und Cavite aefallenen ipantidien Seeleute # Phot. Ltn. 3. &, Sdroeter a, Kreuger , Berlin®
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Die Wartburg in Not!

Diefer Hilferuf ift von dem Verein der Freunde der Wartburg (Sif Gifenady, Rathous) Hivalid) wieder tn aille Welt Hinaudgegangen. Gr bittet um
®eldfpenden. (Poftfdhedtonto: Griuvt 25808.) Die Wartburg muf jich, feitbem fle feit 1921 eine Stiftung ded difentlicdhen Rechtd wurbe, felbfi erholter

g und ift auf die Unterftitpung aller Wartburgfreunde angewiefen. Die Reftaurierung der Schinindifresten und die Herftellung bed Fubobens bves
H PBhot. Haedel, Berlin Siingerfaaled fowie anbere notivendige Reparaturen exfordern groRe Geldmiitel $hot. Bever, Gifenad
Zl N

Miter Hof mit Lutherhans

TR R R G B R U T TR T

i

Frestogemdide von Mori von GdHwindt auf der Wartburg: !
Das Hnle Bild geigt unsd den Abidyied Qubdiwigs ded Heiligen, Landgrafen von Thilvingen, von feiner Gemahlin Elifabeth der &eig?en um Streusz-
sug mit Raifer Friedridh Barbaroffa (1227). Gt erreichte jedod) das Gelobte Land nidyt, fondern wurbe tn Otfranto von Hetmiddifder Rranibe
bingerafft. Nady Ludwigd Tobe turde feine Gattin Elifabeth von deffer Bruder Hetnrih Rafpe mit {hrem Sohne Hevmann und ihren beidben
Thchtern von der Wartburg vertrieben und trrte fdhuplod umber (Bild red)is) Rhot. Beyer, Gifenady
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Haupifrrae in dev alten deutidhen Stadt Sterzing. Nachit der steuen Grenge  vom BVozener Waltherplag verfhminben und durd) eine Drujusdidule

Deutidhe Baudenfmdler

Der im Janre 1766 aud Sanditein hergeitellte Witeurger Biev-RéGren -

Brunnen ijt der ichinite untev den 65 Prunnen 1 .\r»,numd Aus finit: Lbot, A Hernide, Hreibery 1. Sa,
tertichen Grlinden wurde Bei dev legten Gruneuerung ber Olanjtricy mt Dad Steinbild am Torturm der Ortenburg tr Baruken, eine ber’ qrof:
fernit, wad letber die Bermiticrung ded Sanditeing befchleuninte. w@ g artigften @didpfungen fpdtgotifder Bilduerel in WMitteldeutichland, it
venlnichrigt fiir bte Grbaltuitg Ded Stulturdentfiials oureh Benwitievung ftart Hedront. Der Diveltor ded Baubener Provinial
beantranen Lhot. {. Gunderman, IR vfeums, Tr Bichl, fat eine Hilfdaltion von privater Seite eingeleitet

Bhot. Rejter & Go. Tlindien  Dentmal bed deutiden Minnefingers Walthee von der Bogelveide, das

foll dort ein italienifdhes Hauptzollantt errichict werden erfept mwerden foll Lhot. Kefter & Co,, Mindyen

T
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Bom IJrilhling

WMarinePevaiglode
wit ousgelegier Blumentrempe

Oval Uints:
Brouner Lifere. Hut

mit nady oben gefdhlagener Srempe mmt
Panbgarnierung

»

Oval vedits:
®Gutenfsrmmer Nadymittagebut

mit Sonnenblunwn gavtdertem SKovf und
fang Herabroallrnben Franjer

' b

Tedgerin: Fiimidauipielevin HileeMavoff
Allethined Wiedergateredt fity Deutidbiand € i, B.* ~ Samtl. Bilder von feiefel, Berlin

riibjabreticider
Blaver Diantel mit negortig befehten Treflen, Brauned Stridfleid mit ovange und {dhiwargen Lavenbelblaues und bunt geftridted Tufjortojtim
paiteliblauen Blenben, Stoffodndern @treifen filr junge Miidcien mit YUujfchlligen aud blawem Tuffor. — Gleich:

Lhot. Sandau Phot. Sandau farbigen Hut Phot, Sandau

IR
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Eine Hagenbedfthe Elefantentreibjagd in den Dithungeln Sndiens

Phot. Jobn Graudeny, Berlin
e QT e e R T T
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Die Trdgertolonne auf dem TWege WA O (O it Hilfe von gabmen Cefanten werden
durdh den Uriwald ' ’ ey y ”b'u tingefangenen wilben gefeffelt

ey \ =
L \ 4
Mdtransport eines wilden jungen Glefonten durd) einen gabmen rdeitoelefanten
Qn ber Mitte: Nufbrudy der Jdger mit gabmen Clefanten

5
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Die ,Kupeide” bei Gartow
Aud Wittenberge twird und folgende
feltfame, wafre Begebenheit berichtet:
i bem Wege wifdhen Gartow und
Rienborf, genannt der Qungfernjieig,
jand eine grofe alte Gide. Man
fehdgste ihr Alter auf ungefihr 500 Jahre
und der Stanum wurde im Durdymeffer
mit 1,75 Meter gemeffen. Diefe Giche,
bie weit und breit befannt war, wurde
vomt BVolfe ,Sufieiche genannt. Im
legtenn (Jahre wurde fie von einem
gewaftigen Sturm gefdlit. AS uan
tiirglichy davan ging, dte Gldje zut ger
figen, fanden bdie Dolzarbetter beim
eriten Sdinitt tm Sidenframm ein
Bild, dasd dburc) die eigenartig laufen:
ben Abern ded Holzed gebilbet war und
in Hodhiter Vollendung cinen menich-
flidhen Sopf bdarftellt. Die QLinten:
fithrung geht fogar fo weit, daf man
die ‘Perfpeftive, Bejonber8 bet bden
Scultern, erfennen tann, Selbit
vetjtindlidh fing man an, den Stanun
ouf dad forgfdltigite zu unterfuchen
und fiehe da, in der erfien Gabelutg
fand man ein wetted Bild i derfelben
bidyften Bollendung. Man ftand vor
etnemt Wunder. Der Superintendent
von Gartow forjdte nun in alten
Ehronifen nad) Begebenheiten, die mit
biefer Eide in BVerbindung geftanden
Batten und fand folgende Gejhiche verzethnet : Gine adlige
bier friiber hauften, Batte fich, fo er3dnlt die Chronit, in einen

ante aud dem Haufe der Quikows, die
DBauernjungen verliedt, mit dem fie fid)

unter defer Gidhe dad Stelldichein au geben pilegte. A3 die Familie bes Maddens hiervon exfubyr,
wurbe dad Liebedverhiltntd auf eine {hredlidhe Weife gerftivt. Das Viddden wurde gealtjam
entfernt, der junge Bauernfohn aber wurde unter der Giche Hingevidiet.« L. Mever, Wittenberge,

caud der Thpferet David

i mit gleidmdptgen Bii:

Bild lints:
Keramifdes Kunfhwert

Dettiger in Hafenlohr bei

Witrzburg; der bemalte

Felter Gat etnen Durdy:
ntefier pon 85 cm.

Bilb redhts:
Gine niiglihe CEriine
dung fiir Blinde
Dex im Bilde wieder:
gegebene ©cyretbblod ift B
mitetrer Borrichtung ver-
fefett, die e3 Blinden exr-
miglidyt,  Fratturidrift

fefenrfunmen au fdyreibern.
Der Erfinder ift ber Gatte
cfiter Blinden Frau.
Alleiniged Wiedergaberedht
e Sentidland: .18,
Lregphoto.

Gilbenrdtiel.

Yud folgenden Silben und Worten {ind 3u
bilden:

1. belannted Voltdlied, 2. berfibhmter Dialex
ded vorigen Jahrhunderts, 3. alted Syridjwort,
4, Nante eined grofien Kanzlers, 5. Anfang efned
alfen Sivdjenliedes, 6. Jitat aus , Maria Stuart”,
7. Bitat aus ,Wallenftein”, 8. Jitat ausd ,Fauft”,
9. Bitat ausd ,Taffo”, 10. Name eined belannten
fudtfchert Schriftjtellerd, 11. 3Jitat qud ,Don
Garlod”, 12. ein Fahrzeng, 13. Bitat aud ,Fauft,
14, Verd oud Wilhelm Buidh, 16. Pilangze,
16. Zitat aud ,Wilhelm Tell«, 17. IWebbild.

Die Wnfongsbudyjiaben ergeben eine grofe
Berliner Vorlagsdrnderet.

ad), al, al, am, an, an, and, and, ar, be, ben,
ben, bBen, ben, bein, Be, Bin, bi8, bam, be, be,
ben, ben, der, bid), bod), doch, driingt, dra, e, ¢,
¢, ein, ein, ein, ein, eind, ei, ed, ed, e, er, 8, B,
e8, ew’, fort, fref, frei, flir, go, ge, pe, ge, ae, ge,
ge, o, go, gol, gol, fydn{gt, Deit, Hett, Deit, bi, ift,
ijt, 1ft, t6r, thr, talt, tel, Tem, find, tna, fomumt,
torunt, frant, laB, (af, Tat, Tland, le, lin, fer, [e8,
mand, mard, men, menfd, men, mid), mid), mif,
nady, nath, ne, ne, new, not, nie, nie, o, o, otf,
1a, te, ve, vedf, red, rot, {chen, {djlief, 1chew, fei,
fetn, feg, fie, fih, fpdt, fire, fen, ften, ta, fe, te,
ter, teu, tich, tifdy, tu, und, und, va, ve, von,
pon, tie, tole, wir, wein, wor, gieht. & F-M.

Yufgabe im Redytfcreiden
Myrte (ohne §), — Rhpthmud (mit jwei §),
®ib mir blop ein biphen Griep (dreimal B).

Mian mache einmal einen BVerfud) in feinem
Betanntenlreife, wieviel Fehler bievbei ges
macht werden,

Gin ,WBaht“fprudy fiir unfere Lefer
Die folgenden acht Shge find zu ex-

gdngen. Die Crgdngungdmwirier bilden, an-

einandevgereift, einen Sprud),

1. «ov vov.. biiven will, muf fithlen.
2, Wo mant ...... ..., fei man be-
fcheiden. 8. Jidht miidbe werden: €3 ...
<o o Meifter vom Himmel gefallen. 4, Wer
Qreue Hdlt, dag ift e .......
b, Ceiner Forderung wird fidh niemand
verfdhliefien, .. .. ... alle BVertrauen {dhens
fen. 6. Ob bie beabfichtigte Lbfung .....
... Ridgtige trifft, wage i) ju begweifeln.
7. o, metwe ... .., . .. Beiten. andern
B el e DiclER i
wichtigiten Angenblict ihres Lebensd. |.R.

Ratfel
Dft hat ded Lebend Wedhfel ung gegebert
Dad Wort in ernfter ober froher Awt,
Ein 2aut verdndert: und wir fehn mit Veben,
Wenn's feiner Feffeln ledig ward. g g.m.

Ratfel
@in furzed Wort ift e8, nur flein,
Dod) fdhliept’'s viel Guted in fich ein.
©3 dient jur Mahrung, madet Freube,
Jm Gaxten ift'8 und auf bder Weide,
Berfudet man dag Wort zu wenbden,

MWird unfer Qeben einft drin enben,
t R GoM

Auflofungen aug voriger Rumimer:

Bilderrdtfel I: ,Bom Eife befreit find
Sirom und Bade — (Fauft”).

Bilderrdtfel 11: ,Offerlicht”.

Qifung: Wenn man tmner gwei Felder {ibver:
fpringt und unten in der Mitte beginnt, o lautet
ber fich auf dtefe Wetfe ergebende Text:

Cichtmdrtd alle Halme ftreben,
Und aud allen Poven Hridt
Rene Kraft und neued Leben.
Sei und wilfommen, Ofterlicht!

rl-‘i%—ls 1 Supfertiefdrud unt Verlag der Otto Gldner K.-G., Berlin @42, -
X il __J Berlagsleiter: Diveltor Frig v. Lindenan. -

AK

Boft- Jettungdlijte wunter , Dasd Leben im BVild“ monatlic) 40 Pf.
Berantwortlider Redbaftenr: D Eridh Wehne, Berlin-Eharlottenburg.
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Grideint tHgTi nmmmav, mlt Wutanol
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Udholertarte wodent!| 53 @v‘hniﬂ'ﬂn %l

hei’s Ction
20 Goldpfennig, Gonnabends 2; Golbyfennig.

m Galle von boberer Gemalt (Gtreil, Unfeube ufm,) Bot ber Bepiehes
i Safprud cuf Seferung bec Siltung ober ouf Ridgaflung 023
Geltifishaust Sieine Ritterfteage 8.

Shiglieh bes Rerelus Dentider, Beltungsrerleges (Cingehiagenee Besehn)

mil ben widents
Bdeu Beiblitiern

Renefie Radridien

fiir Stadt und Kreis Merfeburg

Wmtsblott dec Gtadt Merleburg

b bem gwanglod exideinenben Ghroxiit vox Merieburg

Das Ceben im Bild, *= " U HHusliden Herd

Snylgenpeeit: Giie ben, cBtgsipalionen. Sillmeterzaua T Bl 3
im Reflameteil 28 Golbpi fie cnu(mngum S
eifungen 21 Golbpfennia SuilBien, 5 B Umethuung ta Saptermart
it bec amilie Goldmarturs b5 §a nngstages mighis.
Gaoamilienangeigen tmifiiat. — Robath
no Q&z{bmmmk&
et

_ani

CHlug ber ‘!nang:n-ﬂnnnl}me 10 Uhc vormitiags,
Gernruf: Rebaltion 524, Gefddftshielle 406,
Poftidedtonto: Leipaig 89 070,

is Tittelbeutidhland,
e, 98

Gonnabend den 26. April 1924

50. 3abrg.

Rafionalgefiihl,

Wenn der Deut{dhe einmal alle die Vaterlanbd3lieder durdprilfen,
burdyfpredhien und durdfingen wollte, die feit Walther bon ber Vogel-
weibe gefungen worben find, e3 miihte ihm auffallen, dah die jhonjten
Diefer Qieder bie einfad ften find, am wenigiten mit grofen Worten
gefhmiidt. , b Hab midh ergeben —“, die ftille Jnnigleit bdiefes
Sicbe wiegt dad Pathod pon taufend andberen Didtungen auf. Die
treuberzige Ginfachbeit ift auch do3 Geheimnisd der Hersbezwingenden
Madit de3 Deutidlandliedes. . Das ,itber alled” ijt nidht mit Pathos,
al3 louter Yndruj empjunden, €3 ift eher etiwad Keifed darin, ein
Tetes, hochites Betennen,

Man erinnert fidh biefer Persendticfe, wenn man die gegenwirs
tigen Patrioten mit foldher Qautheit und Heftigleit ihre nationalen
®efithle hinausfdyreien hort, wenn man mit Trauer beobachtet, daf
diefe loute Betonung der eigenen nationalen Gefinnung meiftensd
ibre gange Sraft barausd gieht, dem politijhen Gegner feinbdjelig
Ha3 Nationalgefithl abguipreden.

Cin Nationalgefiihl, dak die Berneinung und die Form ded
$Haffesd braudt, um fith aussudriiden, ift arm und Hat Iemc
Burgeln. ©8 ift mebr eine blofe Stimmung, eine Wallung, ol
bl SMan vergleide nur einmal die Gedidite und Gefinge,
unfere neueften nationaliftijhen Propheten fingen, mit den Herzlich«
{dlichten Boltsliedern, bie unjere Didhter gefungen Haben. Man ver-
gleidhe Wortfiigung, Melodie und Rbythmud. Wie jtarf und innig
augleich ilingen bie alten Weifen, ivie grelle Ildvmende Blechmufit
gelfen viele ber neuen Qieder.

Dad bat feinen Grund. Dod Nationalgefihl, die Liebe ju Bolt
und Heimat ift — wenn edht — etwad Tiefed und aud) etwad zaries.
Die hodhiten Cmpfindungen a redjen, fann nidht Aufgabe bed
platten  Alltagd und ber monotonen i’;luheruohmg fein. BWir fagen
Bateriand und — nodh (uuglr Hingt Mutteriprade. Jn
b \cn Worten vubt Da3 Bers

intat ift fo tief und unfegbar mit oll un iuem

Bolt unbd §
Sein beriwebt, wie bad Berhdltnid su Bater und Mutter, ﬁﬂ“cn
und waltet. Dod Nationalgf

in und podt, dberen Geift in
cinen feelijch gerabe gewadyfenen Deutihen genan fo heilig,
verftandlid, fo 167tlich, wie die Qiebe su Bater und Mutter.

feiv biel dabon, dah wir Vater und Mutter lieben?

o

Gpreden
Wenn iz nodh
ba3 Olid haben, mit ihnen pon Angeficht su Angefidht su fein, be~
tenerst wir ibnen mit patbetijden lauten Wortén, dak wir fie lieben?
ST D8 it nidit bes Deutiden Wrt, der feine Gefithle nicht gern sur

Sdau trdgt.
Qusdrud su finden.

€3 gibt aubere Jormen, fiir diefe Boditen Gefiihle
Gine $leine Hilfe, eine Liebesdtat, ein
perionlidhe8 Opfer — da3 ift beutidhe Ust, feiner Mutter ober
feinem Bater au fagen, bk man fid bn Seiligteit des Berhiltniffes
pon Gltern und Kindern bewuft ift.

©olite e3 nidht biel mebr im Sinne deffen fein, wasd wir deutides
Sefen nennen, aud) der Heimat, bem Volf, dem Vaterlande aegenu.:er
banbdeln, anjtatt fid) laut, bifentlich, pathetiid und mit Herab-

i) andbers Denfenbden feined NMationalgefiibla au
ne Hilfe, eine Lichestat, ein peridnlidhed Dpfer, bem
enoffen und in ihm dem Baterlande getan, e3 wige all dad
praplevijhe Tun Bundertiad auf!

Das Nationale ift die gegebene Grundlage unjered Seind, e ift
und Mutterboden und Lebensdluft. Uvmielig, wer 3 nidht empiindet,
aliidlidh und innerlich reid), wer ed mit CdlidGtheit f
fann, ie bie alten Didter: I hab micdhy ergeben.” Die idh
DBolf3weife it fiegho al8 Hunbert jdhmetternde D !

©3 mag mandjen geben, der fich nadhy foldher Sdlichtheit bitter
febnt, der, vielleidt nodhy unbewuft, fpiizt, dak bie Ieidbenjdiaftlichen
Berneiner und die lauten Pathetifer die wahren JInhalte ded Natios
nalen nidht su geben vermdgen. Diefe Cnttduiditen werden finbden,
wa3 fidh mit avmen Worten nur andeuten aht, wenn fie die fhone
Heinat durdwandern. Aud) bad Heimat3bewuptiein, fo tief e3 in
jebem Deutjchen rTubt, will entividelt fein. Unudh Had BVaterlindijhe
xh in Befiy, den €3 gu erwerben qgilt. [n diefen Tagen besd
Sriifling3wunberd die Heimat gu durdjftreifen, frijhen Crbgernd su
fpiiven, Form, Farbe und Wachdtum mitsuerleben — e3 gibt nidhts
Sdineres.

Jm leichten Wanberfdyritt, die wedbfelnden Lanbdidafisbilder vor
el und gefdhmadind bie
colorcheckerm Bamnen will, unbd wenn
en Wit Had tiefe, Ivirfs
i lieben. B.

jabungsftofien.

iete Bat in biejen Tagen
Q]rfntsnn%s!nnen iibers
aud find bereitd betannt

it biefem Dofus

=

exrite
£

Ieniger a8 5,25 9
phin

it hahnwm[\‘“bc Stapitef

uf, baf Teutidland audy
cc in Franfreid) habe
1 Qajten fiie ﬁxe

behorhe or

i 4

id) be: Llut"n it
Interfoltiun ¢
laud absubiizden.
ber Bejobungsarmee hat
Pic Unterbringung der Fa-

Belgien verjuchi 3u vermitieln.

Gine Sufommentunf
Doincare — ibeums

Paris, 26, April. (TMN) Oifiziell wird mitgeteilt, b
belgijdye Mini erprafident Theunisd in ‘ch[munn ed Anjjenm
Synans ddiiten ontaq, movgens 10 by, mit dem fro
Mini tcwrcubcnkm Poincaré cine Stonjerens in Paris abhalten
Die Unterredung diirite fich urm das Neparationsproblenr dreben. Die
fransbiijdye nnh bie belgijdie Megierung wollen fidh iiber ifren Stand-
punit in Der Frage der Piauder und ber Ruhrbejesung einigen. —
M nadyjten Fretag wird jid) Theunis wieber in Yegleitung ded
"luﬁmmnmters \wmvmm» nad) anbun begeben, mm einer Ginladung
Machonalds Foly feiften. Wie verlautef, hat bereits am Djters
montag der :uI e Minijterprajibent durdy Bermltthma be3 Del=

gifden ﬁici«nhfcn in_Qonbon Theunis bitten Iafjen, nad) Rombor st
fomren. “e: belgijdye ‘mnunnrvmuhen( ot e3 aber vorgezoen,
bor feiner 3 mit f Bii Re.

qierung eine Einigun
{iber bie _ﬁclmlrl'cu ‘)lﬁl!dﬂcn Bei Her dnmmmcn"
Tautet offipiell ans Brifjel, daj ber

Jer 1t
t m Qondon pers
fibent in

erp:
Lonbon energiidy bie Interejfjen Velgiend su verte mm q"hrvtft itnd
Fiir }"ic “Iumrl;*tr[m!
ri8, 2

ng Her l\mmmcn eintreten Wwird,

Die Morgendlitier bejdHafiigen fid)
efenden Anfunit ver [vr[nnd;evx Diinijter ‘in
Sie treffen mwrgen abend hier ein vud werben am Montag
von Poincars empfangen werden,  Nad Beendigung ey Ausjprade

ber Abriijtungsirage durd) Cooli Belgien ftrengt fidh pun en,
vermittelnd zu wirlen; e3 hat ein eigene3 Jntereffe daran, baf bie
Reparation geldft werde, ohne daf Frantreid) iibermddhtig wird und
bamit der nationale Gegenjah swwijden Blamen und Wallonen nex
geftartt wird.

Die Sisung der Rebarationdfommifjion.

Bar 26. ‘Hzm{ (TU) Die fﬂeyntmmnc‘nmmm:on Bat
geftern fajt d 1 gangen Tag iiber offiziell getagt. Die ulemcrttr
Taben von er franzofijdien, belnijhen und enghidjen Hntwort mu [
SRundidriben Barthous vom 17. April Kennims genommen. Die Ante
worten Japans, Jtaliend wd Jugojlawiens find nod
nidt eingetrofjen. Die Bereinigien Staaten, an bie die
Grpertenberidite ohne Cinladung, fid) daviiber su_dnfern, %m\flm
worben jind, haben formell den Cmpiang ber[clﬁen beimhm on ber
Neparationstommifiion eriahren wir offiziell, daf aufer den
nannten Antworten nod) feine andere Reqierung fidy offiziell nmnﬁm
bat, Die italienijde “lnmw\t )mrh Imﬂcq‘[ ) erwartet. Sp.
bald Siefelbe eingetrojen ift, werden bie vier Mniworten gleideitia
mit dem ‘X?uuhyx{]mbtn Barthous vom 17, April der Prejje ibers
mittelt werben.

Die nidite mnnmﬂe Sibung der Slﬂmrnhnun!wnuumn ift bore.
Ianfig aunj nadjiten Die »mq, nnd)nuﬂn;ﬂ llhr, angejet Wworben.
(nmttrn wurbe in der ofiziellen G g im ﬁutcl Ajtoria ein Wwidjtiger

Befdufy gefait: Barthou und Sir Bradbury wurden mit der Mifjron
!v-mntmm, bad Problem ber Realifierung ber geplanten 800 Millionen

wird ein  Rommuniqué vervffentlicfht werbden,

Die
lue;bm fidg nad) dev ,Daily Mail wahridjeinlicy Hid Mittwod) Hin-
sieen,

Belgiens Bermitifung.

Die belgifde Regierung hat offisiell exflaren laffen, daf fie ben
Gmﬁucrffﬁnbigeubnrir@t borbebaltlod annimmt. Die frangdiijde Regies
tung aber halt ben Bejchluf der Reparationdtommiffion vom 17, Upril,
ber befanntlid) den Bericht offiziell madte, fiir unzureicdhend und er-
gingunasbediirftis. Jnsbefonbere Hat man nad) ziwei Richtungen bin
Borbedingungen eingefhoben; die eine tendet fid) gegen und und will
befanntlidh Rubrbefebung und Regie aufredit erbalten; bie anbdere
wenbet fid) gegen Gngland und Amerifa und betriift die Regelung Her
m!eru“m:ten ©dulben. Vor der endpiiltigen Billigung bed Sade

will id) eiten Sdulbennadlak

boben. Datin liegt eine Heine Crpreljung, die von den Cnglandern
fdon guriidgewiefen wurbe. Gngland mH ramhd) feinetlei Dis«
fuffion be3 oflem? bor ber it Unnahme bed Sad-
ftandi, Franfreid. S0 will Cngland ofjenbar
Franfreid) gwingen, feine fiiv die Franfenitiibung gegebene Jujage ein-
guldfer. Und Amerifa madit eiwen andeven BVorftoh: die Anfrollung

(\mIbnmrfnnmhe 6 ﬂnbmmx. “‘xcit 800 Millionen Goldbmarfanleife’
joll die Ratnrallicjernngen fiir 1924

25 r:nnm\[znlm, jolie gur mnutunq ber militirijen Ve-
ialj.tuqdfuLtcn und Der Softer ber interalliierien Soma

mijfionen dienen,
Die englifdhe Antwort.
u, 26, April, (WITB.) Nadh Blitternelbungen folgt die

Paris iibe ud»tc Gritijdje Antwort auf die lelste Mitteilung
Der bie vom P

S
geftesn i m

ber
im Muterhonje grgchm mwurde,
Barthou bei Morgan.
Ssung 26. ?Iunl (BTV.) Barthon mnd die Fihrer
ierten D ber

Divie
Beobacter "ugnll Imbm geftern abend bei G)e[t ud;m eined
Morgan au (erm geqebenen “mus ncﬂm i tm eingeholt

er alfis

ierpont
ber bie

Gleafantriige im RMHEII fitlerprozes.
iﬂimfyen, 26. Upril, (TA)  Heute bnrmﬂt«l ftellte  ber
n bem newen folgend:

gegen bier ‘Jlngerfugfc je 1 Jahr und 2 Monate '}e[ﬁmu, gegent twcitere

mtr Angeflagte je 1 Jahe und 3 W]émmfc Fefturng, gegen die nﬁngm

ngeflagten je 1 Jahr und 6 Veonate Feffimg und g gegen ben Anges

Hagten Teidymeyer wegen {iweren ‘L‘xrbnams nnﬁ) eine Gjefangniss
ftrafe von 5 Monaten,

der Jivilbeamten m\b by
tnd Lihne, Betleid
tg, tollendes
Berivalti
“v”‘"v

nmre Cold und andere Gebiibrnifie,
ng, Gejdire und
[uqlmuv Veterinirs b ) 1
te mvd‘c Dicnitsveioe, Ausbildung ber
it bie ﬂmmbuhu-n b\r “\c-
t, Ui [mnm.*m und Tatigh T 95
1. 3 find Soiten, ju deren
«me\qt\t mdst he wurde, vobet nidyt iibexje
bafy den Befapungsarmeen im Nheinland bas nitedt
aujtebt, u'nblcnb der deutichen Bejfa mm;a*mcc jebe *)?cqu
jogt Wwar, Bu beachten ijt "‘l“lcl, Daf bie
jagungdarmeen ~M m er Be:
ub(mmuen befchrintt ijt. Die w]xm\ifﬂxr«
b i ‘Ruf)*qcmrt mhcn\ n Bejabiungd
mou'm Manw, alio a3 Ddoppelte bv' 1
Deutichland 5uqrffuu§m-m Ctirfe per Hei
35000 -Dunadratitlometer deutichen” San P “\S 11 ‘Jk iif
Ginwoluern, e3 ift alio nahesu_ein Fiinjtel der gefamien Reich3 ﬁcnulfc:
rung ber Bejepung unterworfen.
a0 idh find bie Duartierlajten, bie dem bej
wadfen, Wwaren b"r‘v Ritte Degember v, 3. nur mt ah
nidt weniger al3 11775 thmmacn mit 42503 3 iclag-
nahmt,_auperdem aber auch nody 13 621 3imn Jm *hnumcn
bieler ~umrharfnik E!T’lc( cine bejonber3 ernite »ngc Sie G ulnot.
Durd) die sablreider S 1 ift bie (,ucmmq
orbneten Shulunterridits an bie deutide Héuqmma bielfe
poriibe qem’b 1'n‘1mghd) eworben, ober boch | o cridert, dak n
bauefnde \‘Cﬁn\murq be3 %cmrﬁm RNadywuchies hierdurd) brn()r ¢3
it ndtig, auf joidhe Dinge immer icher petfen und e3 n' bot
allem erforderlid), bad Sapitel ber Requijitionen etwad eir
gt itrdigen.  Hiergu Deift e3 beifpielSmweiie in der ‘Iem:{w
Die_Bejabunadarmeen ,fordern Anla
bes Snbcmlunbaummmmu entimeber gar feinendlnipruch haben [nnt 5 iﬂ
irtjaftliche %meuc ufin.} ober Seren “)\Lmvb:mmq
fie nue infofern verlangen fonnen, al8 bie Cinridhtungen in der Form
pon ehemaligen beutjchen nn"\tnrndyen nlagen bereits borhanden find
Qm: Slugplate, Cr crmvnlu,c, Reitplake, S lafe, € pnp‘a!ac ujin.)
Sn allen biefen Forderu varbcn M R on ber
ﬂtl’mr[nﬂbiuru.nﬂwu 1 A
tedit8 qebt fogar fbtveit,
nit in Theater mb Ky

en (ebiet ers
B et

?cr"ﬁ Bt

1§l nczvmumr
eritount fein, ben Anfftellungen r;[ entiehm
povigen Jahred im altbejehten Gebiet 15 B
Wiesbadey al ) bie auf “Lumbtmmq Der Bej
% ge et werben mutit

, Daj
thelle

mtc fiir 1

Truppen cf

'm\l,exmhmm ausd ber ganzen Veniic wwt it viell
tel ,Bejdafiung und Unterhaltung der
n\ Jf bie Befapungstruppen im ‘T\‘I\c.uhu'\“
Acf:cn Ceiten mwerden bier alle m

Dad

1noch
1 ufw. fiiv de ,)mr\h mt B
‘iw L..b 1“. bie in ber

tvie
Degy
(mp

iefert werben, Bei den Frifiertoiletten
‘vbwme[ wurden 4474 angefordert,
v \ nnruhigen Jeiten

& ,ccmge Hanbd-

for ﬁmtbmdmch, D ba fidy
langere Beit mit Danbdtiidern
, denn auber 60779 fertigen:
nmmt (genau 133341 Meter)
mg t fid) endlo8 fort.

inberbetten r}‘nhm ,ml q

of ubm mc gc
berjorgt hat,
ifchturchern m

ifieingldjern unb 104 283
Dejferttellern bis Bt bent 1! 679 Suchen nvn.A, febit fein (‘chmﬂm\b
bes taglichen’ Bedbaris,

Dak {o nidht weiter gemwiiftet wetben Tanm, bitrfte jebem berniinftis
gen Meenjchent unlcumlm €3 it ja tmcbvho[t aud) bie Jdee aufd
getancht, die Bahlin ngen und Qeiftungen fiir diefe Swede ein-
ayitellen, aber bie febr a'udmnhmcn Cdn[bkr.mg:n ber Dentidrift
itfer die Ln[mchm‘m-xm im Rubrgebiet zeigen jq, in weldem
bann_bie Qe Bewshner der f)cfctarem Gebicte ber:

e
Diert!

battern. Dad Sa bcrffunhxqcnnulurﬁtcn bringt ja _burdy Ginbesichung!
all bief nim\ in bie Gejamtjumme einen Weg, ber Iogijderiveiie air
einer Ginjdyrantung biefer i Tiden unproduftiven Audgaben

fithren mun, da bic Sadhverjtandigen i ber Tiberjengung gelangen
mufiten, dafp dicje Ansgaben hct nrnnf (yemb ber ‘R:varatwutn {ind,,
hindern jie dod) jede entjd-
land3 audh gum Nadyteil bmcnmn Midte, die ﬂfchum{umm oI
Dentidland erwarten. i

Jranerfeier in mllinaona.

Bellingona, 26, Dypril.  (BIB) - Die Gemeindebehi
'ntnhetc gejern _eine Trauerfeter fitr
1 Auf den meijten §

fenbahn-

ehert uautrmlmm und bie
gefdhiofjen. Der Trauersug ver-
a3 a3 Gpital von Bellingona, Den drei
agen ging cine Abtetlung Feuerwehriente und Polizijten ioivie

er Bijdof, bealeitet bon der gejamten chu}hdwtc!t ber Gtadt, boraur
uf be 3 agen befand {id) ein Gariophag bie Qeidien
‘I unb feiner Mutter, anf hcn' jioeiten S'c jterb dmz llfm-

et bi

die X
be3

cmﬂ

Bertreter der
Bolfdmenge von iibee
er

1nd foll
Mitte

ber «rmwuhn
fen verlantet wit

bi

: o1t
b £ werben wird, bie Dex lie

i dla
gedardjte ‘J:’n l;c mm aullmncn Dollaz in Amerifa mxy,,ubnvgcn




	Merseburger Korrespondent
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 98
	[Seite 1]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	[Colorchecker]
	Unterhaltungsblatt, Nr. 17
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	Amtsblatt für den Landkreis Merseburg, Stück 14
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33

	Das Leben im Bild
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]







